
JedenDo.+Fr.bis21Uhrgeöffnet

MYBETTERWORLD.
First Class Aktionen
von Mi. 30.4. bis So. 11.5.
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– 20 %
auf Naturkosmetik*
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MySunnySideofLife
DiePlusCitySonnenterrassensind
jetztwieder fürdichgeöffnet.

OnlineTischreservieren.
Jetztganz
bequemmitder
PlusCityApp

Vonfrühbis spätFood&
DrinksvomFeinstengenießen
Ob leckeres Frühstück, lässiger Lunch, elegantes
Dinner oder cooleDrinksmit Freunden:Nirgendwo
sonst kannst duaus einem so vielfältigen kulinarischen
Angebotwählenals in der PlusCityGastronomie.

MYFIRSTCLASSTASTE

pluscity.at

Mega
Angebote

Gutscheine
im Innenteil

Gastro-Hotspots
auchanSonn-
undFeiertagen
geöffnet.
Öffnungszeiten in
derPlusCityAppund
aufpluscity.at

50Restaurants,
BarsundCafés

JETZT DOWNLOADEN
UND VIELEWEITERE
TOP-ANGEBOTE SICHERN.
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Schwerpunkt

Eberschwang
ab Seite 10

Innova Immobilien GmbH / remax-innova.at

SIE SUCHEN
den passenden Käufer
für Ihre Immobilie?

Wir garantieren den
optimalen Käufer und
vermitteln auch Ihre
Immobilie erfolgreich!

Gemeinderat lehnt
Schottergrube ab
Der Gemeinderat von Hohenzell
hat sich einstimmig gegen die Er-
richtung einer Schottergrube inder
Ortschaft Ponner/Wanger ausge-
sprochen. Gegen die Pläne hatte
sich innerhalb kürzester Zeit eine
Initiative formiert, die hunderte
Unterschriften gegen das Projekt
sammelte. Die Betreiberfirma sagt
aber, das Projekt sei noch nicht in
der Einreichphase. Seite 5

ShoppingNight Neben attraktiven Angeboten und Rabatten in den Geschäften dürfen sich die Besucher am Frei-
tag, 9. Mai, auf ein tolles Rahmenprogramm freuen. Tips verlost um 20 Uhr eine Ballonfahrt. Seite 46 / Foto: Stadtmarketing/Kaufmann

<Jagdwirdweiblich
Der Frauenanteil in der Jäger-
schaft steigt ständig. >> Seite 8

<Schlagerspiel
Enormer Andrang zum Spiel der
SV Ried gegen Admira >> Seite 41

<Kultur imStift
Konzerte von Klassik bis Volks-
musik in Reichersberg. >> Seite 43

SEIT Freitag, 18. April 2025

NEUERÖFFNUNG
4072 ALKOVEN

SEIT  18. April 2025

Ried

30.04.2025 / KW 18 / www.tips.at
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TIPS-SYMPATHICUS

Peterskirchen kämpft um Landessieg
LINZ. Vereinsleben und Zu-
sammenhalt sind „in“ in Ober-
österreich – das zeigt einmal
mehr die Wahl zum Tips-Sym-
pathicus. Bei der mittlerweile
19. Sympathicus-Auflage ste-
hen die Musikvereine im Mit-
telpunkt. Die Sieger der Be-
zirkswahl stehen fest; sie ge-
hen nun in die Landeswahl –
für Ried ist es der Musikverein
Peterskirchen.

75 Musikvereine waren für die
Bezirkswahl angemeldet. Abge-
geben wurden mehr als 58.500
gültigeStimmen.DieTopDreiaus
jedemBezirk wurden geehrt.
In Ried setzte sich der Musikver-
ein Peterskirchen durch.
Die Bezirkssieger erhielten je-
weils eine Urkunde, eine Trophäe
und 96 Flaschen Zipfer Urtyp, für
eine Feier oder auch für einen
Schnipselabend für die Landes-
wahl.
„Auch im 19. Jahr ist die Sym-
pathicus-Wahl sehr beliebt. Mu-
sikvereine sind eine Gemein-
schaft, die Sympathicus-Wahl ist
Gemeinschaftsarbeit, alleine kann
man den Sympathicus nicht ge-
winnen. Und was wäre das Leben
ohneMusik?Eswäreechtfad!Hut
ab allen Musikvereinen, es ist im-
mer wieder schön, euch zu hö-
ren“, freute sich Tips-Geschäfts-
führer Moritz Walcherberger bei
der Bezirkssiegerehrung imORF-
Landesstudio. Da stimmte Lan-
deshauptmann Thomas Stelzer,

Stammgast beim Sympathicus,
zu: „Es gibt in Oberösterreich
quasi kein Fest ohne Musik. Ein
Kompliment an unsere vielen
Musikvereine: Das ist auch eine
Lebensschule für viele junge Leu-
te. Die Musikvereine stützen
unsereGemeinschaft, siesindaber
auch selber große Gemeinschaf-
ten, und das alles ehrenamtlich.“
Unterstützt wird der Sympathicus
2025 vom Oö. Blasmusikverband
(OÖBV). Präsident Hermann
Pumberger bei der Bezirkssieger-
ehrung: „Alleine die Vielfalt an
Trachten, wenn man ins Publi-
kumblickt, ist beeindruckend.Die
Musikvereine machen so viel in
den Regionen. Durch die Tips
wird das in die Öffentlichkeit ge-
tragen.“
Treuer Sympathicus-Partner ist
die BrauUnion. Josef Paukenhai-
der, regionaler Verkaufsdirektor:
„Überall dort, wo Leistung er-
bracht wird, gehört auch gefeiert.
Das ist die schönste Belohnung.
Und da passt Bier immer.“
Der Hausherr der Preisverlei-
hung, ORF-Landesdirektor Klaus
Obereder, freute sich über die
zahlreichen Gäste: „Die Vielfalt,
die man hier sieht, beeindruckt.
Sie zeigt auch, was für eine tolle
Blasmusik-Landschaft es im
Bundesland gibt, was für einen
guten Boden. Wir sind gerne da-

bei, diesen Boden zu verbrei-
tern.“
Stefanie Christina Huber, Präsi-
dentin des Sparkassen-Verban-
des, ist selbst der Musik verbun-
den. „Musikkapellen begleiten
Lebensmomente. Und auch junge
Menschen haben eine Anlaufstel-
le, lernen, was es heißt, in einer
Gemeinschaft zu sein, gemein-
sam Freude zu haben, gemeinsam
weiter zu wachsen. Das ist auch
uns als Sparkasse OÖ immer ein
Anliegen.“

Fahrt nachWien
Landeshauptmann Stelzer zog als
Glücksfee den MV Weißkirchen
an der Traun als Gewinner eines
AusflugsinklusiveBustransferfür
25 Personen zum Oberösterrei-

cher Ball am 14. Juni inWien.
Für musikalischen Genuss bei
der Bezirkssiegerehrung sorgte
„The Voice Kids“-Halbfinalistin
Christina Zarzer aus Alberndorf,
unterstützt von Tänzerinnen, mit
ihrem Song „Better Now“.

Landeswahl: Jetzt abstimmen
Seit 23. April, 8 Uhr, ist das Vo-
ting für die Landeswahl geöffnet,
die Stimmen der Bezirkssieger
wurden auf null gesetzt. JedeWo-
che sind in der Tips vier Stimm-
zettel versteckt, die handschrift-
lich ausgefüllt in der Tips-Ge-
schäftsstelle Linz abgegeben
werden können. Einmal täglich
kann auch auf www.tips.at/sym-
pathicus abgestimmt werden.
Der Landessieger wird mit 2.000
Euro für den nächsten Vereins-
ausflug, einem Konsumations-
gutschein bei einem Zipfer-Wirt,
15 Eintrittskarten für die Veran-
staltung „Best of Blasmusik –
Austria Tattoo“ sowie als Sach-
preis einer Klarinette vom Mu-
sikhaus Danner belohnt.
FürdenzweitenPlatzgibt es1.000
Euro, 50 Liter Freibier und zehn
Eintrittskarten für die „Austria
Tattoo“ sowie eine Trompete von
Danner.
Platz drei erhält 500 Euro, 30 Li-
ter Freibier, fünf Austria Tatoo-
Karten sowie eine Querflöte von
Danner. Die Landessiegerehrung
findet am 4. Juni statt.<

Tips sucht den sympathischsten Musikverein Oberösterreichs
Sympathicus 2025 - Landeswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr per Post oder persönliche Abgabe:  
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

MUSIKVEREIN, PLZ*: ...........................................................................................................

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Sängerin Christina Zarzer (Mitte) be-
geisterte die Gäste.

V. l.: LH Thomas Stelzer, Sparkassenverbands-Präs. Stefanie Christina Huber, Jo-
sef Paukenhaider (BrauUnion), Hans Gittmaier und Kapellmeisterin Simone Jet-
zinger vomMV Peterskirchen, OÖBV-Präs. Hermann Pumberger, Tips-Gf. Moritz
Walcherberger und ORF-Landesdir. Klaus Obereder Fotos (2): Pelzl-Mairwöger/Cityfoto
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ABSTIMMUNG

Hohenzeller Gemeinderat lehnt
Schottergruben-Projekt ab
HOHENZELL. Einstimmig hat
sich der Hohenzeller Gemein-
derat gegen eine geplante
Schottergrube in der Ort-
schaft Ponner/Wanger ausge-
sprochen. Die Betreiberfirma
sagt aber, das Projekt sei noch
nicht konkret.

Vor wenigen Wochen machte in
Hohenzell die Meldung die Run-
de, dass die Firma Katzlberger
aus Mettmach auf einer Fläche
von etwa fünf Hektar eine Schot-
tergrube errichten wolle. Das
Projekt sei aber noch in einem
frühen Stadium und auch noch
nicht offiziell eingereicht.

Mehr als 300 Unterschriften
Kaum wurde das bekannt, regte
sich Widerstand bei den Anrai-
nern. Sie befürchten nicht nur
mehr Verkehr, mehr Lärm und
mehr Schmutz, sondern vor al-
lem mögliche Auswirkungen auf
das Grundwasser. Ihr Sprecher
Gerhard Krausmann sagt: „Wir
haben alle Einzelbrunnen und die
Grundwasserströme sind sehr
verzweigt. Wir befürchten, dass
bei den Bohrungen das Grund-

wasser verschmutzt werden
könnte.“
Eine schnell formierte Bürgerin-
itiative sammelte in kürzester
Zeit 300Unterschriftengegendie
Pläne, richtete eine Website ein
und präsentierte ihren Antrag be-
reits dem Hohenzeller Bürger-
meister Thomas Priewasser und
den Fraktionsobleuten.

Abstimmung im Gemeinderat
In der Gemeinderatssitzung am
Donnerstag, 24. April, präsen-
tierte die Initiative ihre Beden-

ken.DerGemeinderat sprachsich
anschließend einstimmig gegen
das Schottergruben-Projekt aus.
„So einig waren wir uns selten“,
meinte Bürgermeister Priewas-
ser.
Er erinnert aber daran, dass die
Gemeinde Hohenzell nicht die
zuständige Behörde sei. Wenn es
zu einer offiziellen Eingabe
komme, sie die Bezirkshaupt-
mannschaft zuständig.
„Aber“, so Priewasser, „wir ha-
ben als Basis für weitere Dis-
kussionenunsereHaltungzudem

Projekt deutlich kommuniziert.“
Auch die Nachbargemeinde Pe-
terskirchen, die wegen der Zu-
fahrten betroffen wäre, ist gegen
das Projekt. „Dort hat der Ge-
meinderat eine Petition dagegen
beschlossen“, berichtet Priewas-
ser, der sich vor den Gemeinde-
ratssitzungen mit seinem Amts-
kollegen Stefan Majer abgespro-
chen hatte.

„Noch nichts eingereicht“
Aus Sicht der Firma Katzlberger
ist die gesamte Diskussion aller-
dings „überzogen“. Das Projekt
sei noch nicht konkret, erklärte
Firmenchef Wolfgang Katzl-
berger gegenüber Tips: „Wir ha-
ben noch nichts eingereicht. Es
gibt bis jetzt nur eine sehr grobe
Planung. Für ein Einreichprojekt
ist es zu früh. Wir haben ledig-
lich einen Vertrag mit einem
Landwirt.“
Katzlbergerweiter: „Wir sind ein
Familienbetrieb, da muss man 20
Jahre nach vorne schauen und
sich die Ressourcen sichern. Der
Grund in Hohenzell könnte
eventuell irgendwann einmal
eine davon werden.“<

Anfang April präsentierte die Bürgerinitiative ihren Antrag den Fraktionsob-
männern der Rathausparteien (v. l.): VzBgm. Othmar Brandstätter (ÖVP), Bgm.
Thomas Priewasser (ÖVP), Gerhard Krausmann (BI-Sprecher), Gerhard Huber
(Grüne), Manfred Schlägl (SPÖ), Georg Kreuzhuber (FPÖ). Foto: privat

in vielen Farben und Variantenmit innovativem Stecksystem
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GENERALVERSAMMLUNG

Obfrau gewählt
PATTIGHAM. Seit der gut be-
suchtenGeneralversammlung im
Rögl-Wirt hat der Musikverein
Pattigham eine neue Obfrau.
Katrin Rögl wurde einstimmig
zur Obfrau gewählt, mit Katha-
rina Haider als Stellvertreterin
und einem jungen, motivierten
Team an ihrer Seite.
Der alte Vorstand wurde verab-
schiedet, darunter auch Obmann

Roland Fellner. Ihm wurde die
Verdienstmedaille in Gold des
österreichischen Blasmusikver-
bandes verliehen..
Eine weiterer Höhepunkt war die
Verleihung des Ehrenrings der
Gemeinde Pattigham an den alt-
gedienten und sehr engagierten
Musiker Johann Buchinger.
Bei der Veranstaltung spielte die
Jungmusi z’Parichhom.<

Neuwahl und Ehrungen beim MV Pattigham Foto: MV Pattigham

www.greilbau.at

GREIL BAU GMBH
Breitenaich 9
4973 St.Martin i. I.
office@greilbau.at

QUALITÄT & ERFAHRUNG
IM BAU

JETZT TERMIN
VEREINBAREN!

07751/8239-0

Unsere Leistungen:
Beratung & Planung
Massivbau
Holzbau / Zimmerei
Sanierung & Umbau
Gewerbe & Landwirtschaft

UNTERHALTUNG

Drei freie Termine für
die Platzkonzerte
OBERNBERG. Seit über einem
Jahrzehnt ist der Freitagabend im
Juli undAugust inObernberg fest
verankert: Die Platzkonzerte ha-
ben sich zu einem echten Som-
mer-Highlight entwickelt – nicht
nur für Einheimische, sondern
auch für Gäste aus Nah und Fern.
Auch heuer wird wieder jeden
Freitag ab19Uhr aufgespielt. Für
Kurzentschlossene tun sich jetzt
noch einmal ganz besondere
Chancen auf. Die Marktgemein-

de Obernberg vergibt aktuell
noch drei freie Konzerttermine –
und lädt Kapellen herzlich ein,
Teil dieser einzigartigen Veran-
staltungsreihe zu werden.
FolgendeTermine sind noch frei:
25. Juli, 15. und 29. August.
Interessierte Kapellen können
sich mit Bürgermeister Martin
Bruckbauer unter martin.bruck-
bauer@obernberg-inn.ooe.gv.at
bzw. 07758 2255 in Verbindung
setzen.<

Die Musikkapellen werden bald wieder aufspielen. Foto: Marktgemeinde

Kultursommer
Frankenburggger

www.frankenburg-2025.at

21. Juni
Die Strottern & Andyman
Wienerlied Wein&

Voodoo Jürgens
&Band

11. Juli

NAKED
CAMEO

Restkarten für
MartinaSchwarzmann

nurmehr als
Kombi-Ticket

mit einer anderen
Veranstaltung undnur

imBürgerservice
FFFrrraaannnkkkeeennnbbbuuurrrgggeeerrrhhhääällltttllliiiccchhh.

20.7.
Marktfest

„Heißes Pflaster“

25.7. - 17.8.
Würfelspiel

21.9.
OÖ.Ortsbildmesse

...

i11 J li

Mai Cocopelli
& Band

19. Juni
Highlights im Gedenk- & Jubiläumsjahr 2025

i

31. Mai
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BEZIRKSKONFERENZ

Volkshilfe: Schabetsberger
einstimmig wiedergewählt
BEZIRK SCHÄRDING/BEZIRK
RIED. Im Rahmen der Bezirks-
konferenz der Volkshilfe Ried-
Schärding wurde Brigitte
Schabetsberger einstimmig in
ihrem Amt als Vorsitzende
bestätigt.

„Seit unserer letzten Bezirks-
konferenz 2021 haben wir uns
besonders mit Verteilaktionen
gegen Arbeitslosigkeit sowie mit
Aufklärungsarbeit zu Themen
wie Kinderarmut und Arbeitslo-
sigkeit beschäftigt“, so Scha-
betsberger.
Die Volkshilfe habe außerdem
auf den steigenden Bedarf der
Sozialmärkte hingewiesen und
regelmäßig Dinge des täglichen
Bedarfs gesammelt und sie an die

Märkte übergeben. „Ein weiterer
jährlicher Beitrag von uns ist die
Übergabe gebrauchter Schulta-

schen an den Revital-Shop in
Schärding“, so die Vorsitzende
weiter. Ebenfalls zur lieb gewon-
nenen Tradition geworden ist be-
reitsdieWeihnachtsaktion fürdie
Kinder des Jugendtreffs „Lö-
wenzahn“.
Schabetsberger nutzte die Gele-
genheit der Bezirkskonferenz
auch für Dankesworte. Nament-
lich zählte sie hier etwa Politik
und Wirtschaft der Bezirke
Schärding und Ried auf sowie
ihre fleißigen Vorstandskolle-
gen. „Ohne sie könnte ich nichts
bewirken. Sie sind 365 Tage im
Jahr für dieMenschen da, ihr En-
gagement und ihre Treue sind für
mich und die Volkshilfe von un-
schätzbarem Wert“, so Scha-
betsberger abschließend.<

Brigitte Schabetsberger und der Vor-
sitzende der Volkshilfe OÖ Michael
Schodermayr Foto: VH OÖ

Nähere Informationen zu unseren offenen Stellen
unter dargestelltem QR-Code bzw. unter
www.grossfurtner.at/offene-stellen/

www.grossfurtner.atRudolf Großfurtner GmbH Hofmark 1, 4972 Utzenaich, Austria

Nutze die Chance auf einen
 sicheren Arbeitsplatz in einem

 stabilen, konjunkturunabhängigen Unternehmen
 in der Lebensmittelindustrie

KOMM IN
UNSER TEAM!

Sarastro Stauden
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Tips sucht den sympathischsten Musikverein Oberösterreichs
Sympathicus 2025 - Landeswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr per Post oder persönliche Abgabe:  
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

MUSIKVEREIN, PLZ*: ...........................................................................................................

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Zwei Verletzte
HOHENZELL. Zwei Verletzte
forderte ein schwerer Unfall
zwischen einem Pkw und einem
Klein-Lkw auf der B141 Rieder
Straße bei Hohenzell. Der Pkw-
Lenker wurde mittelschwer, der
Lkw-Lenker leicht verletzt. Nach
ersten Angaben wollte der Pkw-
Fahrer den Lkw, der nach links
abbiegen wollte, überholen.

Foto: laumat / Matthias Lauber

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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PRÜFUNG

Jagd wird interessanter für Frauen
RIED. „Die Jagd wird immer
weiblicher“, sagt der neue Rie-
der Bezirksjägermeister An-
dreas Gasselsberger. In Ober-
österreich, wo es 21.000 Jäger
gibt, liegt der Frauenanteil
unter den Aktiven bereits bei
über zehn Prozent.

DerTrendzeigte sichauchbeider
Jungjägerprüfung für den Bezirk
Ried in der vergangenen Woche:
Elf der 28 Prüflinge waren Frau-
en. 22 konnten die Prüfung er-
folgreich abschließen, sechs
(fünf Männer und eine Frau) be-
standen sie nicht.
Für Kursleiter Heini Floß war es
nach über 40 Jahren der letzte
Kurs – er hat in dieser Zeit über
1.000 Jäger ausgebildet.
Im neuen Bezirksjagdausschuss
sind jetzt mit Andrea Schachner
und der neuen PR- und Presse-

beauftragten Elisabeth Groß-
bichler zwei Frauen.

Schwere Prüfung
Die Jagdprüfung ist keineswegs
leicht. Gasselsberger: „Das hohe
Niveau ist wichtig, denn es geht

ja um den Umgang mit Lebe-
wesen undWaffen in der Natur.“
DerKurs dauert dreiMonate.Die
Inhalte entwickeln sich stetig
weiter. „In der letztenZeit geht es
mehr in Richtung Ökologie“,
nennt Gasselsberger ein Bei-

spiel. Geprüft werden auch
Rechtsvorschriften, Jagdwaffen,
Jagdausübung und nicht zuletzt
Erste Hilfe bei Unfällen. In der
Praxis müssen die angehenden
Jäger ihre Fähigkeiten im siche-
ren Umgang mit der Waffe so-
wie im Schießen unter Beweis
stellen. Dazu meint der schei-
dende Pressebeauftragte Josef
Haslinger: „Die Frauen schießen
oft besser.“
Die Zukunft der Jagd werde auch
von den Nichtjägern abhängen,
meint Andreas Gasselsberger:
„In der Natur reden viele Leute
mit: Jäger, Bauern, Freizeitnut-
zer. Die Jäger haben die Natur
nicht für sich, aber müssen
manchmal regulierend eingrei-
fen. Daher wird unser Auftreten
in der Öffentlichkeit immer
wichtiger. Wo es Probleme gibt,
fehlt es oft anWissen.“<

Absolventen des Jagdkurses mit der Jagdhornbläsergruppe Innkreis und der
Prüfungskommission; vorne Bezirksjägermeister Andreas Gasselsberger (2. v. l.),
Heini Floß (Jagdkursleiter, (3. v. l.), Bezirkshauptfrau Yvonne Weidenholzer (3. v.
r.), Heidemarie Schachinger (BH Ried, 2. v. r.) Foto: Bezirksjagdausschuss Ried im Innkreis

JUBILÄUM

40 Jahre INNtöne: internationales
Jazzfestival am Buchmannhof
DIERSBACH. Das INNtöne
Jazzfestival feiert 2025 sein
40. Jubiläum. Vom 18. bis 20.
Juli wird der Buchmannhof in
Diersbach (Bezirk Schärding)
wieder zum Hotspot für Jazz-
liebhaber aus aller Welt.

Was vor 40 Jahren als kleines
Festival inSighartingbegann, hat
sich längst zu einem internatio-
nalen Aushängeschild der Jazz-
szene entwickelt. Seit 2002 fin-
det das INNtöne Jazzfestival auf
dem Buchmannhof in Diersbach
statt und bietet Musikgenuss in-
mitten der idyllischen Land-
schaft des Sauwalds.
Auch in diesem Jubiläumsjahr
präsentiert Organisator Paul
Zauner ein hochkarätiges Pro-

gramm. Eröffnet wird das Festi-
val vom Chameleon Orchestra,
das klassische und afrikanische
Klänge verbindet. Der gefeierte
Saxofonist James Brandon Le-
wis bringt mit den Messthetics
modernen Jazz auf die Bühne.

Sänger Tyreek McDole, Gewin-
ner des renommierten Sara-
Vaughan-Wettbewerbs, begeis-
tert mit seiner ausdrucksstarken
Stimme. Zudem sorgen Künstler
wie Multi-Instrumentalist Scott
Robinson, Pianistin Francesca

Tandoi oder Spoken-Word-
Künstler Anthony Joseph für
musikalischeVielfalt.Neben den
Konzerten erwartet die Besucher
ein umfangreiches Rahmenpro-
gramm: Ein spezielles Kinder-
angebot, eine Kunstausstellung
und kulinarische Highlights von
Spitzenkoch Simon Humer sor-
gen für ein rundum gelungenes
Festivalerlebnis. Nachhaltigkeit
wird großgeschrieben – die Bio-
Küche setzt auf regionale Zuta-
ten,sogarFischvomeigenenHof.
Für Gäste stehen kostenlose
Campingmöglichkeiten zur Ver-
fügung, zudem gibt es einen
Shuttle-Service aus Schärding
und Passau. Tickets und weitere
Infos gibt es unter www.inntoe-
ne.com.<

Anthony Joseph ist nur einer der gefeierten Künstler, die beim INNtöne Jazzfes-
tival heuer auf der Bühne stehen werden. Foto: Mirabel White
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NeueMaßnahmen in der
Sozialhilfe OÖ geplant
OÖ. Das Sozialressort des Landes
OÖ, Städtebund und Gemeinde-
bund sowie AMS setzen neue
Maßnahmen, um die Sozialhilfe
treffsicherer zu gestalten. So ist
etwa eine Analyse von „typischen
Merkmalen“ von Langzeit-Bezie-
hern geplant. Auch sollen Sank-
tionsmöglichkeiten verschärft
werden. Im Fokus steht die Grup-
pe jener Bezieher, die als arbeits-
fähig gilt (40 Prozent). „Sozialhilfe
muss jene auffangen, die sich in
einer akuten Notlage befinden,
darf kein Lebensmodell sein“, so
Landesrat Christian Dörfel (ÖVP,
mit Cornelia Altreiter-Windsteiger,
Leiterin Abteilung Soziales).

62 Prozent in OÖ Ein-
Personen-Unternehmen
OÖ. 55.084 Ein-Personen-Unter-
nehmen (EPU), mehr als die Hälfte
davon Frauen, sind in OÖ aktiv –
ein Plus von 1,3 Prozent im Ver-
gleich zum Vorjahr. EPU machen
damit schon rund 62 Prozent aller
Unternehmen aus. „Jedes einzelne
EPU trägt zur wirtschaftlichen Dy-
namik und zur regionalen Stärke
bei“, so WKOÖ-Präsidentin Doris
Hummer. Das Mentoring-Pro-
gramm für EPU der WKOÖ geht
mittlerweile in die 13. Runde.

Änderung FinanzOnline:
AK OÖ unterstützt
OÖ. Ein Einstieg in FinanzOnline
ist ab Oktober nur noch mit 2-
Faktor-Authentifizierung möglich.
Die Arbeiterkammer OÖ unter-
stützt bei der ID Austria Registrie-
rung, unter anderem am 7. und
21. Mai in der AK-Zentrale Linz.
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Aurolzlmünster

Geburt: Jonas, Eltern: 
Stefanie und Matthias 
Schustereder, am 7. März
 Foto: Fotografie Michaela
 Jungwirth

todesfAll: 
Gertrud bachinger 
verstarb am 15. April im 
85. Lebensjahr 
 Foto: Roman Bachinger

eberschwAnG

todesfAll: 
Ingeborg sacher 
verstarb am 11. April im 
83. Lebensjahr
  Foto: Markus Sacher

KIrchdorf

GeburtstAG:
berta schöppl
 Foto: Privat

todesfAll: Anna zechmeister verstarb 
am 20. April im 88. Lebensjahr

rIed

todesfAll: Gerhard 
hermann Kieselbach 
verstarb am 17. April im 
92. Lebensjahr 
 Foto: Markus Kreuzhuber

todesfAll:
helmut machner 
verstarb am 19. April im 
89. Lebensjahr 
 Foto: Erika Machner

tAIsKIrchen

todesfAll:
Josef Pauzenberger 
verstarb im 89. Lebensjahr
 Foto: Privat

stAndesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis:

tips-ried@tips.at 

schnell - modern - günstig

modular
abrissfrei
fliesenfrei

+43 660 85 85 382
www.bognerbad.at
office@bognerbad.at

Fugenloses Bad

Badausstattung

Fliesenbeschichtung

Wanne raus-Dusche rein

Wannenbeschichtung

Barrierefreies Bad

Rutschhemmung

Wannentür Nachrüstung Wannenreparatur

Badservice

Punktgenaue Lösungen sparen Geld und Zeit

Bäder günstig sanieren

Montag, 28.4. bis
Samstag, 3.5.2025

SIE SPAREN 1.30 PRO PACKUNG

-25%
DIE GANZE
WOCHE
BILLIG!

statt
3.99

AKTIONS
PREIS
3.59

je269
JETZT
-25%

auf ALLE

Recheis Familie
2-Ei Teigwaren
verschiedene Sorten,
1 kg
ab 2 Packungen

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf
lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise,

megamengen und S-BUDGET. Solange der Vorrat reicht.
Abgabe nur in Haushaltsmengen. Stattpreise sind -
sofern nicht anders vermerkt - bisherige Maximarkt-
Verkaufspreise. Irrtum und Druckfehler vorbehalten.

Alle Artikel ohne Dekoration.
Kein Verkauf an Wiederverkäufer.

statt 27.-

1480
45 % BILLIGER

Zipfer Märzen
0,5 Liter MEHRWEG-
Flasche, 1 Kiste
(0,5 l in der 20er-Kiste = 0.74)

max. 4 Kisten

st tt

maxi.pack

auf ALLE
TEIGWAREN, REIS, ESSIG,
ÖL, SAUERGEMÜSE &
KONSERVEN*

Österr.
Schweinskarree
oder Schopf
mit Knochen, ohne Schwarte,
natur oder herzhaft gewürzt,
im Stück oder geschnitten,
in Bedienung, per kg

statt
9.99/10.49

699
BIS ZU 33 % BILLIGER

in Bedienung
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Fläche: 40,46 km²
Höhe: 529 m
Einwohner: 3.530 mit HWS

Homepage:
www.eberschwang.at

Gemeindeamt:
Eberschwang 93

Telefon:
07753 2255

Eberschwang

FIXPUNKT

Gilde seit 1967 im Faschingsfieber
EBERSCHWANG. Seit über fünf
Jahrzehnten sorgt die Fa-
schingsgilde Eberschwang für
ausgelassene Stimmung und
kreatives Treiben in der
Marktgemeinde. Was einst mit
scharfzüngigen „Moritaten“
und klassischen Büttreden be-
gann, hat sich heute zu einer
vielseitigen Show mit Schau-
spiel, Tanz, Musik und Ge-
sang entwickelt.

Beim großen Faschingsmara-
thon im Februar verwandelten
über 100 engagierte Mitglieder
die Bühne in ein Feuerwerk der
Unterhaltung. An vier ausver-
kauften Abenden wurde dem Pu-
blikum ein abwechslungsreiches
Programm geboten – mit poin-
tierten Kabarettnummern, poli-
tischer Satire, mitreißenden
Tänzen und stimmungsvoller

Musik. Begrüßt wurden auch be-
freundete Gilden samt Garden,
mit denen gemeinsam gefeiert
und gelacht wurde. Fixpunkte
wie die Vorstellung des Prinzen-

paars, die Auftritte der Tanz-
gruppe Eberschwang und der
sportliche Beitrag des SV Eber-
schwang durften natürlich nicht
fehlen.

„Unsere Gilde ist ein Ort der
Kreativität und des Miteinan-
ders. Wir stehen für Offenheit,
Freude und Zusammenhalt – un-
abhängig von Herkunft oder
Meinung“, sagt Präsident Chris-
topher Hörl.
Was alle Mitwirkenden eint: die
Leidenschaft für den Fasching.
Ganz ohne Gage, aber mit umso
mehr Herzblut, investieren sie
ihre Freizeit, um das Publikum
zum Lachen zu bringen. Wenn
der Saal bebt und die Menschen
klatschen, lachen und mitsingen,
dann hat sich jede Probe gelohnt.
Und eines ist sicher: Auch 2026
wird Eberschwang wieder zum
Zentrum der Faschingsfreude,
wenn ein lautes „Huzi Huzi“ den
stillen Winter vertreibt und die
Mitglieder und Freunde der Fa-
schingsgilde erneut die fünfte
Jahreszeit einläuten.<

Mitglieder der Faschingsgilde mit dem Prinzenpaar und Bürgermeister Josef Ble-
ckenwegner Foto: FGE

PROBELOKAL

90 aktive Musiker spielen
bei der Bauernkapelle
EBERSCHANG. Den Grund-
stein für die Bauernkapelle leg-
te Josef Eder, ein Bauernsohn
- daher auch der Name
Bauernkapelle, der damals ge-
meinsam mit sieben Jungmu-
sikern die Bauernkapelle ge-
gründet hat.

Heute besteht der Verein aus un-
gefähr 90 aktiven Musikern mit
einem Altersdurchschnitt von 30
Jahren. Neben diversen sehr er-
folgreichen Wettbewerbsteil-
nahmen im In- und Ausland,
arbeiten dieMitglieder aktuell an
dem größten Projekt der Ver-
einsgeschichte: dem Neubau des
Probeheimes, direkt neben dem
Naturbadeteich in Eberschwang.
Die Fertigstellung ist für Juli

2025 geplant. Die feierliche Er-
öffnung des neuen Probeheimes
findet am 13. und 14. September
2025 statt. AmSamstag, 13. Sep-
tember, werden die Gastkapellen
empfangen, anschließend gibt es
einen Festakt mit Eröffnung und
Segnung des neuen Probehei-

mes. Für beste Unterhaltung im
Festzelt sorgt die Hoizblech Mu-
si undDJ Jacky's Powerplay. Am
Sonntag, 14. September, findet
die Feldmesse mit anschließen-
dem Frühschoppen im Festzelt
mit dem Musikverein St. Geor-
gen im Attergau statt.<

Verantwortet durch Architektin Sarah Grusch wird Eberschwang mit den neuen
Proberäumlichkeiten für die Bauernkapelle um ein architektonisches Highlight
reicher. Foto: Architekturbüro Grusch
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bürgermeisterinterview

„Das Feuer brennt noch immer“
eberschwang. Seit über zwei 
Jahrzehnten steht Josef Ble-
ckenwegner (SPÖ) an der Spit-
ze der Gemeinde Eberschwang. 
Im Interview spricht er über 
seine Motivation, die größten 
Herausforderungen und was 
ihm für seine Gemeinde beson-
ders am Herzen liegt.

Was treibt Sie an, dieses Amt seit 
25 Jahren auszuüben?

Bleckenwegner: Das Feuer 
brennt in mir nach wie vor – wie 
am ersten Tag im Jahr 2000. Es 
begeistert mich, wie viel man in 
dieser Position für die Bürger be-
wegen kann. Besonders spannend 
finde ich, dass man viele unter-
schiedliche Meinungen anhört 
und gemeinsam zu einer Lösung 
kommt. Ich frage mich oft, war-
um sich die große Politik damit so 

schwertut. Es gibt von allen politi-
schen Farben gute Ansätze – man 
muss sie nur bündeln. Ich sehe 
mich als Bürgermeister für alle. 
Das spiegelt sich auch in unserer 
Arbeit wider: 95 Prozent unserer 
Beschlüsse werden einstimmig 
gefasst. Das macht mich stolz.

Welche Herausforderungen  
beschäftigen Sie aktuell?

Bleckenwegner: Die prekäre 
Finanzlage ist eine große Belas-
tung – und wir sind damit nicht 
allein. Fixkosten wie Beiträge an 
den Sozialhilfeverband oder die 
nicht ausreichenden Zahlungen 
von Landeszuschüssen und Kran-
kenanstalten drücken enorm. Es 
braucht dringend Lösungen von 
der Bundesregierung. Aufgrund 
der angespannten Finanzlage kön-
nen wir aktuell leider nicht viel 
umsetzen. Dennoch haben wir vor 
Kurzem das neue Wohngebiet in 
der Elisabetha erschlossen. Auch 
die Ortswasserleitung wurde er-
weitert und geht bald ans Netz.

Wie sieht es mit den Arbeits- 
plätzen in der Gemeinde aus?

Bleckenwegner: Wir sind in der 
glücklichen Lage, ein breites wirt-
schaftliches Fundament zu haben 

– von Handwerk über Industrie bis 
hin zu Dienstleistern. Das ermög-
licht uns eine stabile Beschäfti-
gungslage. 

Was wünschen Sie sich für die  
Zukunft Eberschwangs?

Bleckenwegner: In erster Li-
nie wünsche ich mir, dass wir in 
Frieden leben können – in unserer 
Gemeinde, aber auch im globalen 
Kontext. Das ist keine Selbstver-
ständlichkeit mehr. Und natürlich 
wünsche ich mir, dass sich die 
finanzielle Situation der Gemein-
den verbessert, damit wir künftig 
das umsetzen können, was unsere 
Bürger brauchen.<  Anzeige

Josef Bleckenwegner  Foto: Gemeinde Eberschwang

4906 Eberschwang, Mühring 10
Tel. 077 53 / 22 39

www.berger-tore.at

   -Vertragshändler
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MANNSCHAFTSMEISTERSCHAFT

Die Sektion Tischtennis spielt
seit 57 Jahren in Eberschwang
EBERSCHWANG. Die Eber-
schwanger Tischtennis-Sektion
besteht seit 57 Jahren und seit
dem Jahr 1968 wird auch un-
unterbrochen in der OÖ. Mann-
schaftsmeisterschaft gespielt.

In der abgelaufenen Saison nahm
man mit sechs Teams an der
Meisterschaft teil. Die erste
Mannschaft spielt in der Regio-
nalliga, die weiteren Mann-
schaften in der Bezirksliga, Be-
zirksklasse, 1. und 2. Klasse.
Bei der im Februar stattgefun-
denen Vereinsmeisterschaft kür-
te sich erstmals Jonas Mayr zum
Sieger. In einem spannenden und
denkbarknappenFinalekonnteer
sich gegen Kurt Kreilinger
durchsetzen. Jedes Jahr im No-

vember veranstaltet die Tisch-
tennissektion ein Hobbyturnier.
Im Vorjahr wurde dabei mit ins-
gesamt 47 Spielern (Damen,
Herren, Jugendliche) ein Teil-
nehmerrekord verzeichnet.
Mit Sektionsleiter Christian
Rauscher und Simon Stammler
hat man zwei ausgebildete

Übungsleiter, die sich unter Mit-
hilfe anderer Vereinsspieler in-
tensiv um das Nachwuchstrai-
ning kümmern.

Nachwuchsarbeit
Derzeit gibt es beim Verein rund
30 aktive Spieler, davon zwölf
Jugendliche. Die konsequente

Jugendarbeit fruchtet, so konn-
ten sich in der abgelaufenen
Meisterschaft die besten Nach-
wuchsspieler schon in der Be-
zirksliga und Bezirksklasse be-
weisen. Durch die vor ein paar
Jahren neu gegründete 2. Klasse
können aber alle Nachwuchsta-
lente sehr schnell ins Meister-
schaftsgeschehen eingreifen.
Damit sind in jeder Meister-
schaftsrunde in den sechs Eber-
schwanger Teams Woche für
Woche immer 24 Spieler im Ein-
satz.
Tischtennis ist eine Sportart die
enormes Ballgefühl, Konzentra-
tion, Reaktionsschnelligkeit und
taktische Raffinesse erfordert
und durchaus schweißtreibend
ist.<

Jonas Mayr bei der Meisterschaft gegen Kurt Kreilinger Foto: privat

haus bauen

Die Huber Bau GmbH macht’s möglich: Der 
Traum vom Eigenheim auf der Elisabetha
eberschwang. Wer von einem 
Eigenheim in idyllischer Lage 
träumt, wird im neuen Wohnge-
biet Elisabetha in Eberschwang 
fündig. Die renommierte Firma 
HUBER BAU GmbH schafft mit 
diesem Projekt ideale Vorausset-
zungen, um sich den Wunsch vom 
eigenen Haus zu erfüllen – und 
das in bester Lage!

Unweit des Ortszentrums gele-
gen, bietet das Neubaugebiet Eli-
sabetha eine perfekte Kombinati-
on aus naturnahem Wohnen und 
urbaner Infrastruktur. Die ruhige, 
grüne Umgebung mit herrlicher 
Aussicht lädt zum Verweilen ein 
und macht das Areal besonders 
attraktiv für junge Familien – 
oder solche, die es noch werden 
wollen. Mit durchdachter Pla-
nung und moderner Architektur 

setzt HUBER BAU GmbH neue 
Maßstäbe. Die großzügigen 
Grundstücke bieten ausreichend 
Raum für individuelle Wohnträu-
me. Ob Einfamilienhaus, Doppel-
haus oder Bungalow – hier ist Platz 
für persönliche Entfaltung und  
Lebensqualität. Auch in Sachen  

Infrastruktur lässt das Projekt 
keine Wünsche offen: Kinder-
garten, Schule, Einkaufsmöglich-
keiten sowie vielfältige Freizeit-
angebote wie der Schilift oder das 
beliebte Naturbad sind in weni-
gen Minuten erreichbar. Die her-
vorragende Verkehrsanbindung 
sorgt zudem für kurze Wege in 
die umliegenden Orte und Städte.

hochwertiger Lebensraum  
in bester Lage
M it  d e m  N e u b a u g e b i e t  
Elisabetha gelingt es HUBER 
BAU GmbH einmal mehr, hoch-
wertige Lebensräume in bester 
Lage zu schaffen. Ein echter 
Gewinn für die Region – und 
eine einmalige Gelegenheit 
für alle, die ihren Wohntraum  
in die Tat umsetzen möchten.<
� Anzeige

Das Neubaugebiet Elisabetha in 
Eberschwang Foto: HUBER BAU GmbH
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SPORTVEREIN

Fußball mit Herz und Vereinskultur
EBERSCHWANG. Wer sich ein
Spiel des SV Reiter Eber-
schwang ansieht, spürt sofort:
Hier wird Fußball gelebt – ehr-
lich, leidenschaftlich und tief
verwurzelt in der Gemeinde. Der
Traditionsverein ist sportlich in
der Bezirksliga Süd beheimatet
und bringt regelmäßig Emotion
und Einsatzfreude auf den Platz.
TrainerJosefBöglformtauseiner
gesunden Mischung aus Routi-
niers und jungen Talenten eine
eingeschworeneMannschaft, die

nicht nur kämpft, sondern auch
Fußball spielen will. Unterstützt

wird er dabei von einem enga-
gierten Funktionärsteam unter

der Leitung von Obmann Hel-
mut Berger. Besonderes Augen-
merk legt der Verein auf die
Nachwuchsarbeit. Die Jugend-
teams sind gut aufgestellt und
genießen einen hohen Stellen-
wert – nicht nur als sportliche
Zukunft des Vereins, sondern
auch als Fundament für Zusam-
menhalt und Entwicklung. Hier
lernen Kinder und Jugendliche
nicht nur, wie man einen Ball
führt, sondern auch, was es heißt,
Teil eines Teams zu sein.<

Der SV Reiter Eberschwang steht für ehrlichen Fußball. Foto: privat

ÖTB TANZGRUPPE

Tanzevent war ein voller Erfolg
EBERSCHWANG. Bereits seit
mehr als 40 Jahren leitet Eva
Bozic die Tanzgruppe des ÖTB
Eberschwang. Das Tanzevent
2025 im April war auch heuer
wieder ein voller Erfolg.

Begeistert haben sie alle. Die
Tanzzwerge, die heuer erstmals
mit ihren Herzensmenschen auf
der Tanzfläche standen und zu
„Raise me up“ ganz viele Her-
zen berührt haben. Oder die
Unterstufe, die sich im Umgang

mit Keulen übte und eine rhyth-
mische Gymnastik mit ihren

Trainerinnen einstudierte. Mit
der Shownummer „Freed from

desire“ brachte die Oberstufe das
Publikum zum Mitklatschen und
Staunen. Und die Hauptgruppe
zeigte ihr ganzes Repertoire: von
energiegeladene Gymnastik mit
Bällen, ausdrucksstarkem Mo-
dern Dance zu Musik von Au-
rora bis hin zum tänzerischen
Rückblick auf die Teilnahme an
derWorldGymnaestrada 2023 in
Amsterdam. Und natürlich durf-
ten die bekannten Shownum-
mern aus dem Fasching nicht
fehlen.<

Die Tänzerinnen begeisterten das Publikum mit ihren Einlagen. Foto: Katja Bozic

Ihre
Redakteurin 
vor Ort

Rosina Pixner
+43 7752 26777-948
r.pixner@tips.at
www.tips.at
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VEREINSMEISTERSCHAFT

Der Hundesportverein feiert
heuer sein 20-jähriges Jubiläum
EBERSCHWANG. Der Hunde-
sportverein wurde am 1. August
2005 gegründet, daher feiert die-
ser heuer sein 20-jähriges Jubi-
läum.

Vereinsmeisterschaft
AmSamstag, 26. Juli beginnt der
Festakt um 13 Uhr mit der Ver-
einsmeisterschaft. Im Anschluss
findetdieGaudi-Olympiadestatt,

an der jeder Besucher teilneh-
men kann. Auf die Gewinner
wartenwertvolle Sachpreise. Die
Ausbildung in der Hundeschule
reicht vom Familien- über den
Sport- bis zum Rettungshund.
Selbstverständlich gibt es auch
eine Welpen-Gruppe ab der
zehnten Lebenswoche. Mehr
Infos unter www.hundeschule-
eberschwang.com Dem Hund macht das Arbeiten an verschiedenen Geräten richtig Spaß. Foto: privat

Weil uns Ihr Arbeitsplatz  
nicht Wurst ist!
Bei REITER bieten wir krisensichere Jobs – ohne 
Schichtarbeit! Neben familiärem Arbeitsklima  
bekommen Sie kostenlose Verpflegung und vieles 
mehr...

Hohe Qualität ist Ihnen ein Anliegen? Und ja, Fleisch 
mögen Sie auch? Dann bewerben Sie sich jetzt 
unter: bewerbung@reiter.at

JETZ
T

bewerben

reiter
.at/co

olejob
s

glück isst, wo immer du bist.

AUFTRITTE

Volkstanzgruppe hält
Traditionen aufrecht
EBERSCHWANG. Die Volks-
tanzgruppe gibt es seit 1999. Sie
tragen seit der Vereinsgründung
die Trauntaler Festtracht. Entwi-
ckelt hat sich die Volkstanzgruppe
aus der Landjugend Eberschwang,
da sich einige Mitglieder für

Volkstänze begeisterten und noch
in dieser Zeit viele Auftritte hatten
und an Volkstanzbewerben teil-
nahmen. Die Volkstanzgruppe hat
Auftritte bei Zechentreffen, Hoch-
zeiten und den verschiedensten
Veranstaltungen.<

Die Volkstanzgruppe nach einen Auftritt in ihrer schönen Tracht. Foto: privat

Wir treffen
wirtschaftliche
Entscheidungen
in der Region
für die Region.

regional
flexibeleigenständig

Weil i woas,womei Bank dahoam is!



www.tips.at Anzeigen 15Blick nach EBErschwang

Mühlböck „big in Japan“

Innviertler Technologie trocknet CLT 
für weltgrößte Holzkonstruktion 
EbErschwang. Von oberöster-
reichischen Trockenkammern 
zur größten Holzkonstrukti-
on der Welt: Japanischer CLT-
Hersteller errichtet Grand Roof 
Ring zur Expo 2025 in Osaka 
aus hochwertigem Zedern- und 
Zypressenholz – getrocknet mit 
Mühlböck Technologie. 

Die Holztrocknungstechnologie 
von Mühlböck aus Eberschwang 
(OÖ) hat maßgeblichen Anteil 
bei der optimalen Aufbereitung 
des Baumaterials für die größte 
Holzkonstruktion der Welt, dem 
Grand Roof Ring in Osaka. Der-
zeit ist das imposante Bauwerk 
Zentrum der Weltausstellung 
Expo 2025, welche am 13. April 
für ein halbes Jahr lang ihre Pfor-
ten öffnete. 

„Wir sind stolz darauf, dass unse-
re Holztrocknungssysteme einen 
entscheidenden Beitrag zum größ-
ten Holzbauwerk der Welt geleistet 
haben!“, freut sich Richard Mühl-
böck, Geschäftsführer von Mühl-
böck Holztrocknungsanlagen. 
„Gemeinsam mit unserem Kunden 
Cypress Sunadaya, einem führen-
den Hersteller von CLT in Japan, 
konnten wir hochwertiges Zedern- 
und Zypressenholz trocknen – ein 

Schlüsselmaterial für das Bauwerk, 
das sogar im Guinness-Buch der Re-
korde steht“, so Mühlböck. 

cypress sunadaya lobt 
gleichmäßige holztrocknung 
Bei diesem architektonischen Sym-
bol aus Holz kamen über 8.300 Ku-
bikmeter an CLT (Cross-Laminated 
Timber) zum Einsatz. Getrocknet 
wurde das gesamte Baumaterial 
mit der bewährten Technologie von 
Mühlböck, denn Cypress Sunadaya 
betreibt an einer der größten CLT-
Anlagen Japans vier Mühlböck Tro-
ckenkammern. 
Bei einem Besuch von Richard 
Mühlböck vor Ort in Japan wurde 
vor allem die geringen Feuchtig-
keitsschwankungen des Holzes nach 
dessen Trocknung in der Mühlböck-
Anlage gelobt: „Die gleichmäßigen 

Feuchtigkeitswerte der gesamten 
Trocknungsware sind für die ef-
fiziente Weiterverarbeitung die-
ser sensiblen und anspruchsvollen 
Hölzer besonders wichtig“, erklärt 
Mühlböck. „Dass Kunden über den 
gesamten Globus mit dem Betrieb 
unserer Trockenkammern Vorteile 
in ihren Produktionsprozessen erzie-
len können, bestätigt die Bedeutung 
unseres Einsatzes in der Entwick-
lung unserer Technologie und unter-
streicht die Leistungsfähigkeit unse-
rer Holztrocknungslösungen.“ Auf 
dem Gebiet der Holztrocknung ist 
das Innviertler Unternehmen inter-
national führend. Weltweit sind über 
13.000 Trocknungsanlagen erfolg-
reich in Betrieb. Alle Engineering- 
und Fertigungsschritte erfolgen im 
eigenen Haus in Eberschwang.<
� Anzeige

Grand Roof Ring in Osaka
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suchen wir für unser neues
Büro- und Produktions-
gebäude Verstärkung.

REINIGUNGSFACHKRAFT m/w/d

METALLTECHNIKER m/w/d
Bewerbung an
jobs@muehlboeck.com oder online
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GEMEINSCHAFT

Ohne Ortsbäuerinnen läuft gar nichts
EBERSCHWANG. Wenn von
Engagement, Gemeinschaft
und gelebter Tradition die Re-
de ist, führt in Eberschwang
kein Weg an den Ortsbäue-
rinnen vorbei. Seit über 60 Jah-
ren sind sie ein unverzichtba-
rer Bestandteil des kulturellen
und sozialen Lebens der Ge-
meinde.

Was einst im Kleinen begann, ist
heute eine starke Gemeinschaft,
getragen von Frauen, die täglich
viel mehr leisten, als man auf den
ersten Blick sieht. Denn Bäuerin
zu sein bedeutet weit mehr als nur
Stallarbeit und Feldbestellung. Es
ist ein Lebensmodell zwischen
Verantwortung, Naturverbun-
denheit und sozialem Engage-
ment. Die Eberschwanger Orts-
bäuerinnen übernehmen dabei
eine doppelte Rolle: Sie sorgen

nicht nurmit Hingabe für Hof, Fa-
milie und Tiere, sondern prägen
auch mit großem ehrenamtlichem
Einsatz das gesellschaftliche Le-
ben imOrt.

Brauchtum bewahren –
Zukunft gestalten
„Wir erhalten und bewahren tra-
ditionelle und religiöse Werte“,
betonen die Bäuerinnen, und das

nicht nur in Worten, sondern in
gelebter Praxis. Sie organisieren
Veranstaltungen, die den Jahres-
kreis widerspiegeln, pflegen alte
Bräuche und machen sie für die
nächste Generation erlebbar. So
wird in Zusammenarbeit mit
Firmlingen und der Pfarre der gro-
ße Adventkranz für die Kirche ge-
bunden – ein Symbol für Gemein-
schaft und gelebten Glauben.

Ein jährliches Highlight ist der
Ostermarkt beimKirchenwirt, der
mittlerweile weit über die Ge-
meindegrenzenhinausbekannt ist.
20 bis 25 Kunsthandwerkerinnen
und -handwerker präsentieren ihre
Werke, Direktvermarkter aus
Eberschwang bieten regionale
Spezialitäten an – und die Bäue-
rinnen selbst verwöhnen die Be-
sucher mit selbst gebackenen
Pofesen, Kuchen und Kaffee.
Auch das Palmbuschenbinden ist
längst zur liebevoll gepflegten
Tradition geworden. Zudem gibt
es Firmenbesichtigungen, Yoga-
Abende, Erste-Hilfe-Kurse,
Kräuterabende, Bastelnachmitta-
ge oder Pflanzentauschbörsen –
für jedenGeschmack ist etwas da-
bei. Als Ausgleich zur täglichen
Arbeit am Hof gönnen sie sich je-
des Jahr einen ein- oder zweitä-
gigen Ausflug.<

Die Ortsbäuerinnen bei ihrem Besuch der Kellergröppe in Raab. Foto: privat

grosse projekte, familiäres team

Mehr als ein Job: Zukunft gestalten bei ceATec
eberschwang. ceATec bietet 
innovative Lösungen für die  
Industrie und beste Bedingun-
gen für die Mitarbeiter.

Die ceATec Engineering GmbH mit 
Sitz in Eberschwang ist führender 
Generalunternehmer für schlüssel-
fertige Anlagen in den Branchen 
Holz & Holzwerkstoffe, Eisen & 
Stahl, Steine – Erde – Zement sowie 
Umwelt & Energie. Ein Großteil 
der individuellen Anlagentechnik 
wird direkt bei ceATec geplant und 
in der eigenen Fertigung auf 7.000  
Quadratmeter produziert.

Zahlreiche großprojekte
In Luxemburg konnte ceATec nach 
18-monatiger Bauzeit im August 
2024 die komplette Rohstoff-
aufbereitung inklusive Energie- 
management für eine Kraft- 
Wärmekopplung sowie eine Anlage 
zur Herstellung von Holzwerkstoff-

platten in Betrieb nehmen. Für die-
ses, mit einem Auftragsvolumen von 
124 Millionen Euro bisher größte 
Projekt der Firmengeschichte, ver-
antwortete ceATec als Generalun-
ternehmer die komplette „Turn-
Key“-Errichtung inklusive Montage 
und Automation. Aktuell realisieren 
sie für einen Holzwerkstoffherstel-
ler in Alabama in den USA zusam-
men mit der Tochterfirma Ceatec  
Germany GmbH zwei hochmoderne 

Biomasse Energieanlagen sowie die 
gesamte Rohstoffaufbereitung für 
eine OSB-Anlage. ceATec zeich-
net hier ebenfalls als Turn-Key Un-
ternehmen verantwortlich. Diese 
Expansion stärkt auch die 2024 
gegründete US-Tochter, CEATEC 
USA LLC.

ceatec wächst – jetzt bewerben
„Unsere Projekte sind groß, unser 
Team ist familiär“, so das Motto 

von ceATec. Ob beim gemeinsamen, 
frischen und kostenlosen Mittag-
essen, beim Skitag oder der Ok-
toberfest-Firmenfeier – hier zählt 
der Mensch. Denn Arbeiten bei 
ceATec bedeutet, Teil eines 
dynamischen Teams zu sein, das 
unter besten Bedingungen mit Lei-
denschaft an zukunftsweisenden 
Technologien arbeitet. 
„Du suchst nicht nur einen Job, son-
dern eine Aufgabe mit Zukunft? 
Dann werde Teil von ceATec und 
gestalte innovative Lösungen für 
die Industrie“, lädt das ceATec-
Team ein. Jetzt informieren unter
ceatec.at/karriere<� Anzeige

Besondere Kompetenz des Anlagenbauers ceATec liegt in den Bereichen  
Energie- und Umweltmanagement. Foto: ceATec

ceATec Engineering GmbH
Antiesen 15
4906 Eberschwang
karriere@ceatec.at
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LESEERLEBNIS

Schnell, regional und mehrsprachig:
„Tips Shorts“ startet jetzt durch
LINZ/OÖ. Tips setzt erneut
Maßstäbe in der digitalen
Nachrichtenwelt. Mit der in-
novativen App Tips Shorts wird
der regionale Journalismus
noch schneller, kompakter und
zugänglicher. Entwickelt in
Zusammenarbeit mit dem ober-
österreichischenStart-upwinkk
GmbH aus Hagenberg, steht die
App für ein völlig neues Lese-
erlebnis: Aktuelle Nachrichten
aus Oberösterreich schnell, mo-
dern und sogar in Mundart ver-
fügbar.

In einer Zeit, in der Informatio-
nen in Sekundenschnelle konsu-
miert werden, hat sich Tips das
Ziel gesetzt, ihren Lesern eine
noch schnellere und gleichzeitig
verlässliche Möglichkeit der
Nachrichtenaufnahme zu bieten.
Mit Tips Shorts lassen sich die
wichtigsten News des Tages in
wenigen Augenblicken erfassen –
ohne lange Artikel oder umständ-
liches Scrollen. Das Besondere:
Die Nachrichten werden kompakt
und übersichtlich präsentiert und
können auf Wunsch in der Mut-
tersprache des Nutzers gelesen
werden.
„Mit Tips Shorts bieten wir erst-
mals eine Nachrichten-App, die
sich den Bedürfnissen der moder-
nen, schnellen Mediennutzung

perfekt anpasst. Egal, ob Pendler,
Vielbeschäftigte oder Menschen
mit wenig Zeit – alle profitieren
von der neuen Art, sich blitz-
schnell über regionale Ereignisse
informieren zu können. Gleich-
zeitig legen wir Wert darauf, dass
die Informationen vertrauens-
würdig und hochwertig sind –
ohne Fake News und Clickbai-
ting“, erklärt Tips-Geschäftsfüh-
rer Moritz Walcherberger die Be-
sonderheiten von Tips Shorts.

WarumMehrsprachigkeit?
Ein einzigartiges Feature vonTips
Shorts ist die Möglichkeit, Nach-
richten in mehreren Sprachen zu
lesen. Dies ist besonders wertvoll
für Menschen, die nicht Deutsch
als Muttersprache haben. Mit der
Mehrsprachigkeit soll sicherge-
stellt werden, dass wirklich alle
Menschen in Oberösterreich Zu-
gang zu wichtigen Informationen
haben, unabhängig von ihrer Her-
kunft oder Sprachkenntnissen.
„Tips Shorts verbindet Cutting-
Edge-Innovation mit regionaler
journalistischer Arbeit. Es soll je-
der am Informationsalltag mitein-
bezogenwerden–unabhängigvon
Sprache oder schnelllebigen

Informations-Gewohnheiten“,
ergänzt Jakob Stadlhuber, Grün-
derundGeschäftsführerderwinkk
GmbH. Zusätzlich bietet Tips
Shorts noch eine völlig neue
Funktion: News im oberösterrei-
chischenDialekt. Für alle, die sich
mit ihrer Region und ihrer Mund-
art besonders verbunden fühlen,
gibt es die Möglichkeit, Neuig-
keiten auch in einer lockeren, dia-
lektalen Version zu konsumieren.
Dies macht das Lesen nicht nur
unterhaltsamer, sondern auch
einzigartig in der Welt der Nach-
richten-Apps. „Die Einführung
der neuen App ist für uns ein
wichtiger Schritt in die digitale
Zukunft. Sie ermöglicht es uns,
unser bewährtes Konzept der re-
gionalen Berichterstattung noch
schneller und flexibler an unsere
Leserinnen und Leser zu bringen.
Wir bleiben unseren journalisti-
schen Grundsätzen treu – gleich-
zeitig gehen wir mit der Zeit und
bieten innovative Lösungen für
den modernen Medienkonsum“,
freut sich Tips-Chefredakteurin
Alexandra Mittermayr.

Intelligenter Algorithmus für
personalisierte Nachrichten
Ein weiteres besonderes Feature
von Tips Shorts ist der smarte Al-
gorithmus, der ähnlich wie bei so-
zialen Netzwerken funktioniert.
Die App lernt mittels KI anhand
der Lesegewohnheiten der Nut-
zer, welche Themen den User be-
sonders interessieren, und schlägt
automatisch relevante Inhalte vor.
„Mit dieser Technologie schaffen
wir es, unsere Leserinnen und Le-
ser noch gezielter anzusprechen.
WährendunsereklassischenPrint-
und Online-Angebote allen zur
Verfügung stehen, ermöglicht die
App eine ganz neue Form des per-
sonalisierten Nachrichtenkon-
sums – schnell, effizient und auf
den Einzelnen maßgeschneidert,“
betont Tips-Geschäftsführer
Moritz Walcherberger.

Tips: Mit 785.000 Lesern
führend in Oberösterreich*
Seit mehr als 15 Jahren steht Tips
für hochwertige regionale Be-
richterstattung und hat sich als
meistgelesene Zeitung Oberös-
terreichs mit 785.000 wöchentli-
chen Lesern* etabliert. Mit der
Einführung von Tips Shorts folgt
nun der nächste Schritt in die di-
gitale Zukunft und stellt gleich-
zeitig sicher, dass dieMenschen in
Oberösterreich ihre Nachrichten
sokonsumierenkönnen,wie es am
besten in ihren Alltag passt.<
*Quelle: ARGE Media Analysen MA 24,

CMR Tips/tips.at; max. Schwankungsbreite

+/-2,0%.Onlinereichweite: Justierung an den

Werten der ÖsterreichischenWebanalyse.

Tips-Chefredakteurin Alexandra Mittermayr und Tips-Geschäftsführer Moritz
Walcherberger freuen sich über die neue Tips Shorts App. Fotos (2): Tips

Shorts iOS-VersionShorts Android-VersionPersonalisiertes Nachrichtenangebot
dank smartem Algorithmus

Die neue App Tips Shorts ist
ab sofort im App Store (iOS) und
auch im Google Play Store
(Android) kostenlos verfügbar.
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PILGERN

96. Friedens- und Familienwallfahrt
RIED/TUMELTSHAM. Die tra-
ditionelle Friedens- und Fami-
lienwallfahrt versammelt Jahr
für Jahr Gläubige und Ge-
meinschaftssuchende, die sich
zu Fuß auf den Weg machen –
getragen von Gebet, Begeg-
nung und der gemeinsamen
Bitte um Frieden.

Am Samstag, 3. Mai, beginnt er
Wallfahrtstag um 7Uhrmit einer
Heiligen Messe in der Kloster-
kirche St. Anna. Im Anschluss,
gegen 7.30 Uhr, formiert sich der
Wallfahrtszugundmacht sich auf
über Aubach, Fritzging, Abstät-
ten, Rödham, Ramerding und
Atzing. Ein besonderer Halt er-
wartet die Pilger bei der Familie
Stieglmayr, vulgo Lober, in Bu-
besting 6 bei Mehrnbach. Dort
wird eine wohltuende Rast ein-
gelegt – nicht nur zur körperli-

chen Stärkung, sondern auch für
ein kurzes Innehalten und
freundschaftliche Gespräche.
Ein weiterer spiritueller Höhe-
punkt ist die Andacht bei der
kleinen Kapelle kurz nach Stax-
roith. ImGasthaus Stranzinger in
Mettmach – geführt von Pächter
Manfred Dallinger – wird zur
Mittagsrast eingekehrt, ehe um
12.45 Uhr bei der Kirche von

Mettmach erneut Gelegenheit
zum Einstieg für weitere Pilger
besteht.
Von dort führt derMarsch auf der
ursprünglichen Route weiter –
auf dem alten Wallfahrtsweg
nach Maria Schmolln. Jener Ort,
der seit Generationen als Kraft-
quelle gilt und in diesem Jahr
wieder viele Menschen verbin-
denwird.DieAufstellungundder

festliche Einzug mit Diakon Jo-
sef Fuchs in die Wallfahrtskir-
che Maria Schmolln erfolgt
gegen 16.45 Uhr. Der Wall-
fahrtsgottesdienst ist um 17 Uhr.
Anschließend gibt es ein Geden-
ken beim Kriegerdenkmal mit
Kranzniederlegung, In den an-
sässigen Gasthäusern lassen die
Pilger den Tag ausklingen.
Veranstalter sind die Rieder und
Tumeltshamer Wallfahrer, der
Kameradschaftsbund, das Pan-
zergrenadierbataillon 13, der
Kriegsopferverband und das De-
kanat Ried
Weitere Infos bei Josef Einfin-
ger, 0664 1501985, j.einfin-
ger@gmx.at<

Auch heuer wird wieder von Ried nach Maria Schnolln gepilgert. Foto: privat

Samstag, 3. Mai
7 Uhr: Gottesdienst Kloster
St. Anna in Ried
7.30 Uhr: Abmarsch

mit großem
5 TAGE 

mit großem

Frühjahrs-
Messe

mit großem

FLOHMARKT

Vöcklamarkt • an der B1
D E I N  F A C H M A R K T  F Ü R  W E R K Z E U G  U N D  G A R T E N .

Dienstag – Samstag

6.- 10.
Mai 2025
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„REFRESHER PFLEGESKILLS“

Gestärkt zurück in den Pflegeberuf
RIED. Oft zögern Pflegefachkräf-
te nach einer längeren Auszeit,
den Wiedereinstieg zu wagen.
Um diesen zu erleichtern, bietet
dasVinzentinumRied Schule für
Gesundheits- und Krankenpfle-
ge die Fortbildung „Refresher
Pflegeskills“ an.

„Nach meiner beruflichen Pause
hatte ich gemischte Gefühle:
Einerseits wollte ichwieder inmei-
nen Beruf zurückkehren, anderer-
seits war ich unsicher, ob ich den

heutigen Anforderungen noch ge-
recht werde“, erzählt Diplomkran-
kenpflegerin Sarah Meingaßner.
Sie ist eine ehemalige Teilnehme-
rin. „Der Kurs hat mir genau das
gegeben, was ich gebraucht habe:
theoretische Inputs und ein praxis-
nahes Training. Damit hatte ich das
Selbstvertrauen, wieder einzustei-
gen. Heute bin ichwiedermit Freu-
de und Sicherheit im Pflegeberuf
tätig.“
Konkretwird inderFortbildungauf
weiterentwickelte Standards, Ab-

läufe und Technologien eingegan-
gen. Wiedereinsteiger können sich
in einem geschützten Rahmen wei-
terbilden, ihre Fachkompetenz auf
denneuestenStandbringenundmit
gestärktem Selbstvertrauen wieder
einsteigen.
Im Kurs sind sechs bis neun Per-
sonen, so kann auf individuelle Be-
dürfnisse eingegangen werden.
Infos: www.vinzentinum-ried.at<

Alle Inhalte zum Thema

V. l.: Pflegepädagoge Rainer Beham,
LH-Stellvertreterin Christine Haberlander,
Teilnehmerin Sarah Meingaßner und Jo-
hann Minihuber (GF Barmherzige
Schwestern Ried) Foto: Land OÖ/Denise Stinglmayr

Anlässlich des Hl. Florian am 4. Mai erinnern wir uns:
Zusammenhalt und Schutz haben uns in der Vergangenheit
gestärkt – und werden Oberösterreich auch in Zukunft stark
machen. Denn vor welchen Herausforderungen wir auch stehen:
Wir halten zusammen! Mehr auf land-oberoesterreich.gv.at

Gemeinsam
bring’ma
ois z’samm.
Auch in Zukunft.

Entgeltliche Einschaltung

4. MAI HL. FLORIAN
LANDESFEIERTAG
OBERÖSTERREICH
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LEADER

Zukunft
gestalten
ORT/INNKREIS. Im festlichen
AmbientedesLeitnerguts inOrt
fand die Vollversammlung von
LEADER Mitten im Innviertel
sowie der beiden Klima- und
Energie-Modellregionen
(KEM) Inn-Hausruck und Inn-
Kobernaußerwald statt.

Andrea Eckerstorfer, Obfrau
LEADER Mitten im Innviertel,
und Geschäftsführerin Rita At-
zwanger präsentierten Meilen-
steine des vergangenen Jahres
wie den Regionalentwicklungs-
Podcast, Zuschlag für das
„Ländliche Innovationsnetzwerk
Innviertel“, Ferienpassaktionmit
dem OÖ. Naturschutzbund.
„Wir wollen an unsere Erfolgs-
geschichte anknüpfen, die Zu-
sammenarbeit unserer 42 Mit-
gliedsgemeinden weiter stärken
und somit unsere Zukunft nach-
haltig gestalten“, erläutert LEA-
DER-Geschäftsführerin Rita At-
zwanger. Die Stärke von LEA-
DER liegt in der direkten Zu-
sammenarbeit mit der Bevölke-
rung. Die Projekte werden nicht
von außen vorgegeben, sondern
entstehen in der Region.
Stefanie Steinböck, Modellre-
gionsmanagerin der KEM Inn-
Hausruck und Eva Lenger, Mo-
dellregionsmanagerin der KEM
Inn-Kobernaußerwald, gewähr-
ten einen Einblick in die viel-
seitige Arbeit rund um Klima-
schutz- und Energiethemen. Be-
sonders erfreulich ist, dass die
Weiterführungsanträge für 2025
– 2027 genehmigt wurden. Ge-
plant sind hierfür die Beratung
und Projektbegleitung, Einrei-
chungen zur KEM-Investförde-
rungen, automatisiertes Ener-
giemonitoring und noch vieles
mehr.
Im Anschluss an die Vollver-
sammlung hatten die Gäste die
Gelegenheit, sich auf dem ei-
gens gestalteten Marktplatz über
die einzelnen Projekte zu infor-
mieren.<

WERTSCHÖPFUNG

Spa Resort Geinberg
schafft neue Jobs
GEINBERG. Das Spa Resort
Geinberg ist weit mehr als ein
Rückzugsort für Erholungssu-
chende. Mit über 200.000 Gäs-
ten und 110.000 Nächtigungen
jährlich zählt es zu den touris-
tischen Zugpferden der Region.

Doch nun rücken nicht nur ent-
spannte Stunden in Thermalwas-
ser und orientalischer Atmo-
sphäre ins Rampenlicht, sondern
vor allem ein Aspekt mit nach-
haltiger Wirkung: die positive
Beschäftigungsentwicklung im
Bezirk und darüber hinaus.
Laut einer aktuellen Studie des
Österreichischen Instituts für
Wirtschaftsforschung (WIFO) ist
das Spa Resort Geinberg ein be-
deutender Wirtschaftsfaktor für

die Region. Die Zahlen sprechen
für sich: Mehr als 55 Millionen
EuroWertschöpfung jährlichund
rund 800 gesicherte Arbeitsplät-
ze – ein großer Teil davon direkt
im Innviertel. Seit 2019 ist die
Zahl der mit dem Resort verbun-
denen Jobs um knapp 13 Prozent

gestiegen. Allein in den letzten
fünf Jahrenentstandenknapp100
neue Arbeitsplätze, mehr als die
Hälfte davon in der Region. Be-
sonders der Bezirk Ried profi-
tiert, denn 57 Prozent der
Arbeitsplätze befinden sich di-
rekt vor Ort.<

Nicht nur als Wellnessoase ist das Resort von Bedeutung – es spielt auch eine
zentrale Rolle für die positive Entwicklung des Tourismus. Foto: Spa Resort Geinberg

SCHEUCH

Sicherheitstage stärken
Team und Know-how
AUROLZMÜNSTER. Die Firma
Scheuch setzt mit den jährli-
chen Sicherheitstagen und
starken Partnern auf umfas-
senden Arbeitsschutz in allen
Geschäftsbereichen.

Auch heuer führte die Firma
Scheuch seine jährlichen Sicher-
heitstage durch. Es standen pra-
xisnahe Trainings im Fokus, ge-
zielt abgestimmt auf die beson-
deren Anforderungen der Ge-
schäftsbereiche. An beiden Ta-
gen trainierten Mitarbeitende –
von Neueinsteigenden bis zu er-
fahrenen Fachkräften – unter
realistischen Bedingungen. The-
men wie Absturzsicherung, Ret-
tungstechniken aus engen Räu-
men, der Einsatz von Messgerä-

ten sowie der Umgang mit che-
mischen Stoffen wurden von ge-
schulten Trainern praxisnah ver-
mittelt. Die Freiwillige Feuer-
wehr Aurolzmünster ermöglich-
te Scheuch die Nutzung ihrer
Hallen.
„Unsere Sicherheitstage sind ein
wichtiger Baustein, um sichere
Arbeitsweisen im Alltag zu ver-

ankern. Durch die enge Koope-
ration mit Experten und realitäts-
nahe Trainingssituationen bieten
wir unseren Teams die Möglich-
keit, Abläufe zu verinnerlichen
und im Ernstfall richtig zu re-
agieren“, erklärt Lisa Strasser,
Team Leader HSEQ (Health, Sa-
fety, Environment and Quality)
bei Scheuch.<

Teamarbeit war bei den Übungen ein wichtiger Bestandteil. Foto: Scheuch
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PROJEKT

Noch heuer soll mit dem Bau eines
Naturpools begonnen werden
OBERNBERG. In der Marktge-
meinde Obernberg nimmt ein
zukunftsweisendes Projekt
konkrete Formen an: Der Bau
eines Naturpools steht unmit-
telbar bevor, vorausgesetzt die
oberste Aufsichtsbehörde des
Landes – die Direktion für In-
neres und Kommunales (IKG)
- stimmt dem Finanzierungs-
plan zu.

Ist die Zustimmung seitens der
IKG erfolgt, dann wird der Fi-
nanzierungsplan dem Gemein-
derat vorgelegt, der dann final
über das Projekt abstimmt. Bür-
germeisterMartinBruckbauer ist
zuversichtlich, dass dies Mitte
Mai erfolgt und anschließendmit
den Bauarbeiten begonnen wer-

den kann. Das bedeutet aller-
dings auch, dassdasFreibadnoch
eine Saison geschlossen bleibt.

Ein Pool für die Region
Obernberg hat sich bei der Pro-
jektentwicklung bewusst an an-
deren Gemeinden orientiert.
„Wir haben uns verschiedene

Naturpools angesehen – unter
anderem auch in Suben. DasMo-
dell dort hat uns überzeugt, vor
allem wegen des geringen finan-
ziellen Abgangs“, so der Bürger-
meister. Neben dem wirtschaft-
lichen Aspekt steht aber vor al-
lem die Nachhaltigkeit im Fo-
kus: Ein Naturpool verzichtet auf

chemische Reinigungsmittel und
nutzt natürliche Filtersysteme.
„Der geplante Naturpool soll
nicht nur Obernbergern zugute
kommen, sondern auch für um-
liegende Gemeinden als Nahver-
sorger im Freizeitbereich die-
nen. Gerade für Kinder ist der
Pool zum Schwimmen lernen
wichtig“, ist der Ortschef über-
zeugt.
Das Buffet wird künftig von der
Gemeinde betrieben. Der Um-
satz aus dem Buffet ist der
Schlüssel zum wirtschaftlichen
Erfolg des Projekts. Die Kom-
bination aus Badevergnügen und
kulinarischem Angebot soll das
Naturbad zu einem beliebten
Treffpunkt für alle Generationen
machen.<

Das Freibad bleibt heuer geschlossen. Foto: Marktgemeinde Obernberg

 HÖRGERÄTE
TESTTAG 06.

MAI
 2025

bei hören! wutscher in der WEBERZEILE RIED

Das erwartet Sie:+
• Kostenlose Höranalyse durch unsere Hörakustiker:innen

• Unverbindliche Beratung zu den neuesten Hörlösungen

• Bis zu 500 € geschenkt beim Kauf neuer Hörgeräte

• Gratis Reinigungsspray für Ihre Brille  
bei Durchführung eines Hörtests

• Terminvereinbarung erforderlich  
unter T. +43 7752 819 38

HÖRGERÄTE seit 1966

Aktionsbedingungen unter  
wutscher.com/Hoergeraete/Aktionen/

€ 500,–
GUTSCHEIN

bis zu

FÜR IHRE NEUEN

HÖRGERÄTE



Ried22 18. Woche 2025Aus der region

Keine Perspektive

Ich schließe bald meine Aus-
bildung ab und weiß nicht
recht, wie es danach weiter-
gehen soll. Was kann ich tun?
A., 18

Hallo A.!

Gerade war die Zukunft noch so
weit weg, und jetzt musst du plötz-
lich wichtige Entscheidungen tref-
fen, die dein ganzes Leben beein-
flussen. Du hast Fragen und Träu-
me, aber auch Ängste und Zwei-
fel. Verständlich, dass du jetzt ver-
unsichert bist, wie es weitergehen
soll. Es ist nicht immer leicht, bei
derVielzahlanChancendie fürdich
beste Entscheidung zu treffen.
Aber hey, das Gute ist: Es stehen
dir viele Türen offen.
Am besten meldest du dich im
JugendService in deiner Nähe für
einen persönlichen Beratungster-
min bei deinem Perspektiven-
Coach. Gemeinsam könnt ihr
Möglichkeiten erarbeiten und
einen individuellen Fahrplan er-
stellen. Egal, ob du Unterstützung
bei Bewerbungen brauchst, einen
Auslandsaufenthalt planst oder ein
freiwilliges soziales Jahr absolvie-
ren möchtest – seit mittlerweile 40
Jahren ist das JugendService DIE
zentrale Informations- und Bera-
tungsstelle für Jugendliche zwi-
schen zwölf und26 Jahrenundhilft
in jeder Situation weiter.
Es gibt neben der Beratung zu Aus-
bildungsmöglichkeiten oder zur
Studienwahl, eine anonyme On-
lineberatung, eine Ferial- und
Nebenjobbörse, und auch Infor-
mationen zu Feriencamps oder zur
psychischen Gesundheit. Vorbei-
kommen lohnt sich!

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Rebekka Suknjov-Pammer
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

4910 Ried, Roßmarkt 9
Mo bis Do: 14 bis 17 Uhr 
Tel: 0664 6007215918 
jugendservice-ried@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at

.

Neuer Vorstand gewählt Im Rahmen der Jahreshauptversammlung hat der
Seniorenbund Geinberg den Vorstand neu gewählt. Christine Laabmayr-Auin-
ger ist die neueObfrau, ihre Stellvertreterinnen sindMonikaGünzinger undMari-
anne Grems. Als Stellvertreter des Finanzreferenten kam Alois Brandstätter in
den Vorstand. Foto: privat

REQUIEM

Großartiges Konzert
RIED.Das Publikum durfte in der
Riedbergkirche eine eindrucks-
volle Darbietung von Gabriel
Faures Requiem genießen.Das
Werk, das sich durch seine me-
ditative Ruhe und tröstende
Klangsprache von vielen ande-
ren Vertonungen der Totenmes-
se abhebt, wurde vom Riedberg-
chor unter der Leitung von Rich-
ter Grimbeek mit großer Sensi-
bilität interpretiert. Auch ein

Streicherensemble, ein Pianist
und zwei Solisten überzeugten
mit klarem Ausdruck und großer
Emotionalität. Nicht nur wegen
der musikalischen Qualität, son-
dern vor allem durch seine emo-
tionale Tiefe wird der Abend vie-
len Besuchern in Erinnerung
bleiben. Eine weitere Kostprobe
des Chors gibt es am 23. Mai bei
der Langen Nacht der Kirchen in
der Riedbergkirche.<

Der Riedbergchor erneut begeisterte beim letzten Konzert. Foto: privat

Ausggezeichnet
mit der

Das Gütessiegell für
Top-Versicheruungsagenten

Platz für Ihr Foto Paul Obermüller
Ried im Innkreis
Allianz Agentur Obermüller 
agentur.obermueller/allianz 

LEBENSHILFE

Spende von
Firmlingen
RIED / ST. MARIENKIRCHEN/H.
Die Firmlinge aus St. Marien-
kirchen am Hausruck spendeten
der Lebenshilfe Ried einen Be-
trag von 700 Euro.
Im Zuge der Firmvorbereitung
war ein Besuch einer Sozialein-
richtung geplant. Für dieses Pro-
jekt organisierten die Firmlinge
im Vorfeld einen Kuchenver-
kauf. Die Einnahmen aus dieser
Aktion wurden den Beschäftig-
ten der Werkstätte am Hohen
Markt überreicht.
Bei ihrem Besuch in der Zweig-
stelle der Lebenshilfe-Werkstät-
te Ried am Hohen Markt beka-
men die Firmlinge nicht nur eine
gemeinsame Jause, sondern auch
einen Einblick in den Tagesab-
lauf und Aktivitäten der Be-
schäftigten undMitarbeiter.<

Die Firmlinge erfuhren viel über die
Abäufe in der Lebenshilfe-Werkstätte
am Hohen Markt. Foto: Lebenshilfe Ried

Ihr
Redakteur 
vor Ort

Walter Horn
+43 7752 26777-962
w.horn@tips.at
www.tips.at
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„Entbindung dringend“ lautete das
Einsatzstichwort für die Rettungs-
sanitäter Karin und Joachim in der
Nacht auf den 24. April.

Bei Eintreffen am Einsatzort stellte
sich bereits heraus, dass die Geburt
nicht mehr lange dauern würde.
Noch während des Transportes ins
Krankenhaus musste der Rettungs-
wagen anhalten, da Raphael nicht
länger warten wollte.

Innerhalb von Minuten war er ge-
boren und die Sanitäter konnten der
Mutter einen gesunden Jungen
übergeben.

Das danach eintreffende Notarzt-
team begleitete Mutter und Kind auf
dem restlichen Weg ins Kranken-
haus.

Geburt im Rettungswagen In der Nacht auf Donnerstag, 24. April, wurden
Rieder Rettungssanitäter zu einer „dringenden“ Entbindung gerufen. Während
des Transportes ins Krankenhaus musste der Rettungswagen anhalten, da Ra-
phael nicht länger warten wollte. Innerhalb von Minuten war er geboren und die
Sanitäter konnten derMutter einen gesunden Jungen übergeben. Das danach ein-
treffende Notarztteam begleitete Mutter und Kind ins Krankenhaus. Foto: RK Ried

NeueröffNuNg

Neubike präsentiert neuen Fahrrad-Megastore
ALKOVeN. Neubike, der kom-
petente Partner rund ums 
Fahrrad, setzt seinen Expan-
sionskurs fort und ist seit 18. 
April nun auch in der Gemein-
de Alkoven zu finden. 

Nach den erfolgreichen Filialen 
in Grieskirchen, Ried/Innkreis 
und Gampern erweitert Neubike 
das Angebot und bietet Kunden 
in Alkoven auf ca. 2.500 qm 
Fläche eine noch größere Aus-
wahl an hochwertigen Bikes und 
Zubehör.

Vielfalt, die begeistert
Ob Mountainbike, E-Bike, Stadt-
rad, Rennrad, Gravelbike oder 
Trekkingbike – bei Neubike fin-
det man mit Sicherheit das pas-
sende Modell. Auch die jüngsten 
Radfans kommen nicht zu kurz: 
Das Sortiment umfasst eine Aus-
wahl an Lauf-, Kinder- und Ju-

gendrädern ab 12 Zoll. Neben 
einer beeindruckenden Menge 
an Bikes bietet Neubike ein brei-
tes Spektrum an Zubehör und Er-
satzteilen.
Ein besonderes Highlight in den 
Neubike Stores ist die Teststrecke 
über zwei Ebenen. Hier können 

Interessierte ihr Wunschbike vor 
dem Kauf ausgiebig Probe fah-
ren, um die Performance testen 
und beurteilen zu können. 

Neubike setzt auf Qualität
In der hauseigenen Fachwerkstatt 
kümmern sich erfahrene Bikepro-

fis um den Rund-um-Service von 
Fahrrädern. Regelmäßige Wartung 
des Bikes sorgt für eine längere 
Lebensdauer und bessere Leis-
tung – das erste Check-up-Service 
innerhalb eines Jahres nach Kauf 
wird von Neubike kostenlos durch-
geführt. Um telefonische Termin-
vereinbarung vorab wird gebeten. 
„Wir legen großen Wert auf Qua-
lität und persönliche, professionel-
le Beratung“, betont Inhaber und 
Geschäftsführer Martin Neuweg. 
„Daher sind unsere Werkstätten 
zertifiziert und die Mitarbeiter 
bestens geschult.“
Auch neue Team-Mitglieder sind 
herzlich willkommen. Ganz einfach 
Bewerbung an jobs@neubike.at 
schicken oder persönlich mit den 
Bewerbungsunterlagen in den Stores 
vorbeikommen.<� Anzeige

Der neue Neubike Fahrrad-Megastore in der Gemeinde Alkoven Foto: Neubike

Alle offenen Stellen findet man auf: 
www.neubike.at

VOTING

Süßestes Babyfoto
gefunden
OÖ/NÖ.Tips und das 4-Stern-Vi-
talhotel der Parktherme Bad
Radkersburg haben das „süßes-
te Babyfoto“ – das liebste, ent-
zückendsteButzerl, geboren2024
– gesucht und gefunden. Von 26.
März bis 25. April 2023 haben die
Tips-Leser abgestimmt, wer das
Baby des Jahres wird.

Leopold aus Aigen (Bezirk Rohr-
bach) hat von den Tips-Lesern per
Online-Voting die meisten Stim-
men bekommen. Leopold und sei-
ne Eltern dürfen sich über einen
Thermenurlaub im 4-Stern-Vital-
hotel der Parktherme Bad Radkers-
burg im Wert von 1.500 Euro in-
klusive Übernachtung im klimati-
sierten Wohlfühlzimmer, herrli-
chem Frühstücksbuffet, Fein-
schmecker-Halbpension sowie

freiem Eintritt in die Parktherme
und vielemmehr freuen.
349 entzückende Fotos von But-
zerln wurden eingereicht und die
Tips-Leser haben bis Freitag, 25.
April noch für ihre Favoriten ge-
votet. Insgesamtwurden 445.062
Stimmen abgegeben.<

Leopold aus Aigen wurde zum süßes-
ten Baby 2024 gekürt. Foto: Helene Gell

Weitere Infos gibt es online
auf www.tips.at/baby
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GEMEINDERAT

Rieder Budget 2025 soll bis Ende
Juni fertiggestellt werden
RIED. Mit dreieinhalb Stunden
war die Gemeinderatssitzung
vomDonnerstag, 24.April, eine
der längsten der letzten Zeit.
Länger diskutiert wurde vor al-
lem über die allgemeine Bud-
getentwicklung und die neuen
Freibadtarife, aber auch über
einen Beschluss, der gar kei-
ner war.

Finanzstadträtin Elisabeth Po-
ringer (ÖVP) hatte wieder die
mäßig erfreuliche Aufgabe, über
die allgemeine Budgetentwick-
lung zu berichten. Das mit dem
Land abgestimmte Budget für
2025 will sie bis zur Gemeinde-
ratssitzung Ende Juni vorlegen.
Die Einnahmen durch die Kom-
munalsteuer sind zwar um 2,7
Prozent gestiegen, liegen aber
unter den Gehaltsabschlüssen.
BeidenErtragsanteilengabes5,5
Prozent weniger Einnahmen. Die
restlichen Einnahmen seien zu-
friedenstellend.

Freiwillige Leistungen
Positiv sei, dass es Bürgermeis-
ter Bernhard Zwielehner (ÖVP)
in Verhandlungen mit dem Land
gelungen sei, für denCitybus, das
Volkskundehaus und das Inter-
nat zumindest befristet Sonder-
konstellationen zu erreichen,
wodurch diese drei Posten nicht
mehr zu den „freiwilligen Leis-
tungen“ gerechnet werden.
Bei diesen bestehe der größte
Handlungsbedarf, berichtete Po-
ringer, denn sie müssten auf die
zugestandeneGrößevon381.400
Euro reduziert werden. Der
größte Brocken dabei sei das
Stadtmarketing, was die Spiel-
räume für Subventionen von So-
zial-, Kultur- und Sportvereinen
sehr einenge.
Enorme Probleme gebe es bei der
Instandhaltung, sagte Poringer.
Unter Härteausgleichsbedin-

gungen müssten die Mittel dafür
„auf ein unvertretbares Maß, das
nichtmehr substanzsichernd ist“,
gekürzt werden.

Finanzierungen vorgezogen
Um dem ein wenig entgegenzu-
wirken, wird die Stadt für dieGe-
neralsanierungderVolksschule 1
und Mittelschule 2 („Rosegger-
schule“) ein Darlehen und die
Gewinnausschüttung der Ener-
gie Ried für die Jahre 2025 bis
2028 (insgesamt 2,4 Millionen
Euro) vorziehen.
Zusätzlich beschloss der Ge-
meinderat eine von der Auf-
sichtsbehörde eingeforderte
Turnsaalbenützungspauschale
von insgesamt rund 8.800 Euro
jährlich, die von den Vereinen
anteilig zu bezahlen ist. Bürger-
meister Zwielehner: „Ich habe
mit allen Vereinen gesprochen.
Diese Lösung ist okay für die
Vereine.“

GuteMessebilanz
Die Sitzung begann positiv,
nämlich mit Applaus für den Ge-
schäftsführer/Direktor der Mes-
se Ried, Helmut Slezak, der die
Bilanz des städtischen Unter-
nehmens präsentierte. „Unser
Ziel, im Zwei-Jahres-Rhythmus
ein positives Ergebnis zu errei-
chen, wurde erreicht“, sagte er.
Obwohl die Music Austria nicht
stattfand, fiel das Ergebnis von

2024 um rund 170.000 Euro bes-
ser aus als erwartet. Zusammen
mit 2023 (die Messe zählt immer
ein „großes“ Messejahr mit der
Herbstmesse und ein „kleines“
Messejahr ohne Herbstmesse
zusammen) konnte mit einem
Plus von etwa 180.000 Euro das
zweitbeste Ergebnis der letzten
zehn Jahre erzielt werden.

Freibad
Ende (halbwegs) gut, alles (halb-
wegs) gut, kann man zum Be-
schluss über die Freibadtarife sa-
gen. Er entspricht der „Bäderof-
fensive“ von Anfang April (Tips
berichtete) und bringt mäßige
Preiserhöhungen, die Freibad-
eröffnung am 17. Mai, das „Bo-
nusschwimmen“ außerhalb der
normalen Öffnungszeiten und
vorallemdieKombikarte,mitder
sowohl das Freibad als auch das
Freizeitbad (Hallenbad) besucht
werden kann. Wegen der ver-
kürzten Öffnungszeiten werden
die Einzeltarife heuer nur um
Cent-Beträge erhöht.
ÖVP-Stadtrat Michael Groß-
bötzl kritisierte, dass die SPÖ
nach der ersten Besprechung der
Freibadtarife im (nicht öffentli-
chen) Stadtrat mit einem nicht
beschlossenen Vorausprotokoll
sofort an die Öffentlichkeit ge-
gangen sei, „ohne dass die Man-
datare sich damit auseinander-
setzen konnten“.

SPÖ-Vizebürgermeister Peter
Stummer meinte, dass der erste
Vorschlag vonÖVPundFPÖnur
geändert wurde, weil er an die
Öffentlichkeit kam und die SPÖ
Druck machte.
Bürgermeister Bernhard Zwie-
lehner beschränkte sich in die-
sem Disput auf die Bemerkung:
„Wichtig ist, dass wir jetzt ein
gutes Ergebnis haben.“

Kunst am Bau
Ein Disput zwischen den Vize-
bürgermeistern Peter Stummer
und Thomas Dim (FPÖ) über
Kunst am Bau hatte sich aufge-
schaukelt – bei der Generalsa-
nierung der Roseggerschule sind
bei Kosten von fast 16 Millionen
Euro 60.000 Euro für einen bau-
künstlerischen Wettbewerb vor-
gesehen.
Stummer und seinem Parteige-
nossen Sebastian Forstner war
das„inZeitenwiediesen,woman
überall sparen muss“ zu viel. Sie
wollten den Antrag splitten, um
den restlichen Auftragsvergaben
zustimmen zu können. Dim ar-
gumentierte, dass ein gewisser
Prozentsatz der Bausumme ge-
setzlich für Kunst vorgesehen sei
und dass das Kunstwerk auch
einen „Wohlfühleffekt“ für Leh-
rer und Schüler hätte. Außerdem
könne man auch bei so manchen
Verkehrsgutachten sparen.
Bevor sich auch Mandatare an-
derer Parteien einmischten, ließ
Stadtamtsdirektor Peter Eck-
krammer dem Wortgefecht mit
der Bemerkung die Luft raus,
dass es bei diesem Tagesord-
nungspunkt gar nicht darum gin-
ge, irgendetwas zu beschließen,
sondern lediglich darum, einen
BerichtüberdieBeschlüsse inder
Stadtratssitzung vom 13. März
zur Kenntnis zu nehmen: „Die
Aufträge sind eh schon verge-
ben.“<

Messedirektor Helmut Slezak präsentierte die Bilanz der Messe Ried. Foto: Tips/Horn
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AKTION

Ein Stein für denWeltfrieden
HOHENZELL. Sabine Pribil (44)
möchte etwas bewirken. Sie
setzt sich für mehr Mensch-
lichkeit und den Weltfrieden
ein. Mit ihren selbst bemalten
Steinen möchte sie den Men-
schen eine klare Botschaft mit-
geben.

„Meine Art eine menschliche
Botschaft zu verbreiten ist ver-
bunden mit Zeit, Hingabe und
Liebe zum Detail. Das Bedürfnis
etwas Gutes zu bewirken undmit
Taten ein Zeichen zu setzen, das
uns überlebt, bringe ich mit mei-
nen Steinen zum Ausdruck“, er-
zählt die gelernet Restaurant-
fachfrau.
Sabine Pribil legt ihre Steine an
Orten inRiedundUmgebungaus,
wo sie gefunden werden. Jeder
der einen Stein findet, darf ihn
mitnehmen und wieder an einem

besonderen Ort deponieren. So
reist der Stein durch die Welt. In
einer von Krieg geprägten Zeit
setzt sich die Hohenzellerin für
Menschlichkeit und Weltfrieden
ein. Für das bemalen eines Stei-
ner, braucht Sabine Pribil übri-
gens mindestens einen Tag.<

Sabine Pribil Foto: privat

Jeder Stein von Sabine Pribil ist ein Unikat. Foto: privat

TEPPICH-WERKSTATT 
Ö S T E R R E I C H

TEPPICHREINIGUNG
Die Teppichreinigung dient nicht nur einem sauberen Aussehen, sondern auch der Hygiene und 
der langzeitigen Werthaltung Ihres Teppichs, wodurch die Lebensdauer wesentlich verlängert 
wird. Das von unserem Haus bevorzugte Teppich-Waschverfahren beseitigt lästige Milben und 
Motten. Deshalb ist es ein Muss für Allergiker! Alle Teppiche werden mit natürlichen Wasch-
mitteln gewaschen. 
Sie können sich sicher sein, dass Ihre Teppiche bei uns in besten Händen sind und nur von fachlich 
kompetenten Personal behandelt werden.

M. Gri  Bahnhofstr. 45  4810 Gmunden  mail@teppich-werkstatt.at
Tel.: +43 (0) 7612 65 412  Mobil: +43 (0) 664 59 36 298 

T E P P I C H - W E R K S T A T T . A T

<ABHOLDIENST KOSTENLOS UND UNVERBINDLICH BIS 100 KM
AKTION: TEPPICHREPARATUR

 -20% auf Teppich Reparaturen  (bis 7. Mai 2025)
Schäden im Teppich, verursacht durch Motten? 
Kein  Problem für  uns!
Wir erneuern Fransen und Kanten, kürzen Ihren Teppich 
und knüpfen Schäden nach, z. B. Löcher oder Risse, Ab-
nutzung oder auch Brand- oder Wasserschäden.
Auf alle Reparaturen gewähren 
wir 5 Jahre Garantie!

AKTION:
Teppich-Ozon-
Desinfektion
für einen Euro 
pro Teppich!
gültig bis 7. Mai 2025

<

€ 100,-
für eine 

Teppichreparatur&
       AKTION gültig bis 7. Mai 2025

FrühlingsputzFrühlingsputz

NEU-
ERÖFFNUNG
Wir sind jetzt auch
in Ried für Sie da!
07752 86765
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INNBRÜCKE

Machbarkeitsstudie prüft Varianten
für Radweg auf der Innbrücke
OBERNBERG/BAD FÜSSING.Der
Wunsch nach einer sicheren
Verbindung für Radfahrer und
Fußgänger über den Inn ist in
Obernberg wie in Bad Füssing
seit Jahren präsent. Ein kom-
binierter Geh- und Radweg ist
derzeit aus statischen Gründen
nicht umsetzbar. Nun sorgt eine
von Bayern initiierte Machbar-
keitsstudie für Hoffnung.

„Die Innbrücke ist 380Meter lang
und wurde notdürftig saniert. Ein
Radweg war bautechnisch nicht
möglich – doch der Wunsch nach
einer sicheren Verbindung be-
steht auf beiden Seiten“, betont
Obernbergs Bürgermeister Mar-
tin Bruckbauer. Er zeigt sich er-
leichtert, dass durch die Studie

endlich wieder Bewegung in die
Diskussion kommt: „Wir warten
nur darauf. Ich bin zuversichtlich,
dass wir uns als Gemeinde einen
Beitrag leisten werden können,
wenn eine tragfähige Lösung ge-
funden wird.“

Für Bad Füssing und die gesamte
Region wäre eine solche Verbin-
dung ein wichtiger Impuls – nicht
nur für die Mobilität, sondern vor
allem auch für denTourismus.Die
derzeitige Brücke wird in etwa 15
Jahren komplett ersetzt werden
müssen. Ein Planungszeitraum,
der vielen zu lange dauert. „Bis
dahin vergehen viele Jahre – Jah-
re, in denen nichts passiert“, so

Bruckbauer. Auf Initiative des
bayerischen Landtagsabgeordne-
ten Christian Lindinger (Freie
Wähler) wurden für die Machbar-
keitsstudie 295.000 Euro bereit-
gestellt. Es sei wichtig, über krea-
tive Lösungen nachzudenken, um
den Radfahrern denWeg über den
Inn zu ermöglichen. Erste Ergeb-
nisse werden für Mitte 2026 er-
wartet.<

Bgm. Martin Bruckbauer Foto: privat

Die Innbrücke während der Sanierungsarbeiten Foto: Tarabic

WINTERSTEIGER

Mädchen begeistern sich
beim Girls' Day für Technik
RIED. Beim Girls‘ Day blick-
ten sechs junge Frauen derMit-
telschulen Andorf, Mettmach,
Ried und St. Martin bei der
Wintersteiger inRiedhinter die
Kulissen eines Industriebe-
triebs.

Im modernen „Smart Factory
Lab“, der Wintersteiger Lehr-
werkstätte, erhielten die Mäd-
chen zunächst einen Überblick
über das Unternehmen und die
vielfältigen Ausbildungsmög-
lichkeiten. Nach einem kurzen
Rundgang durch die Produktion
durften sie dann selbst Hand an-
legen und ihr Können an der
Drehbank, der Fräsmaschine und
bei Elektro- und Lötarbeiten
unter Beweis stellen. Dabei wur-

den sie von Wintersteiger Lehr-
lingen sowie von Lehrlingsaus-
bilder Christian Scharnböck be-
gleitet, der den Girls‘ Day in die-
sem Jahr bereits zum 15. Mal or-
ganisierte.
Am Standort Ried bildet Win-
tersteiger rund 60 Lehrlinge in
neun verschiedenen Lehrberufen

aus. Neben der fachlichen Aus-
bildung stehen während der
Lehrzeit zahlreiche Zusatzange-
bote auf dem Programm, etwa
Seminare zu Gesundheit, Kom-
munikation oder Persönlich-
keitsentwicklung. Ab dem zwei-
ten Lehrjahr ist eine Lehre mit
Matura möglich.<

Die Mädchen beim Rundgang durch den Konzern. Foto: Wintersteiger

BEFREIUNGSFEIER

Fahrt nach
Mauthausen
RIED. Der Verein M.u.T. Inn-
viertel lädt zu einer Fahrt zur Be-
freiungsfeier im KZMauthausen
ein.
Abfahrt ist am Sonntag, 11. Mai,
um 9 Uhr auf dem Volksfest-
parkplatz – Einfahrt Ost (Bruck-
nerstraße).
Die Teilnahme an der Fahrt ist
kostenlos. Verbindliche Anmel-
dungen bis 8. Mai bei Hans Rei-
schauer (Tel.: 0676 702 6054,
Mail: UlliR@gmx.at).
Die internationale Gedenkfeier
beginnt um 11 Uhr mit dem Ver-
lesen des Mauthausenschwurs
durch Jugendliche, anschließend
ziehen die Delegationen aus al-
ler Welt zum Sarkophag auf dem
Appellplatz. Moderation: Kons-
tanzeBreitebner, Mercedes
Echerer (weitere Info:
www.mkoe.at).<
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ERLEBNIS

5. Waldzeller
Grenzwanderung
WALDZELL. Das Katholische
Bildungswerk Waldzell startet
am Donnerstag, 1. Mai, zu seiner
fünften und letzten Etappe der
Grenzwanderung mit Hans Her-
mandinger. Treffpunkt ist um
12.45 Uhr beim Schmiedwirt in
Schratteneck.
In Fahrgemeinschaften geht es
nach Hocheck. Die Strecke führt

von Hocheck über den Grafen-
stein am Leitensteig entlang zum
Guten Hirten und über die
Fleischhackergräben zum
Schmiedwirt zurück. Festes
Schuhwerk und gute Kondition
sind erforderlich. Die Wegstre-
cke ist 14 Kilometer lang. Ab-
schließend wird beim Schmied-
wirt eingekehrt.<

Die Wanderer erleben Natur pur. Foto: privat

www.roteskreuz.at/ooe

„wir sind da“

Freiwillige helfen 
OÖ. Die Gegenwart stellt das 
Rote Kreuz vor große Heraus-
forderungen, die ohne Freiwilli-
ge nicht zu bewältigen sind. Um 
dieses Hilfe-Netzwerk dauer-
haft stabil zu halten, braucht es 
Menschen, die sich mit Herzblut 
für andere engagieren. 

Eine von ihnen ist Katharina Reiter. 
Sie absolvierte ihr Freiwilliges Sozi-
aljahr und engagiert sich seither frei-
willig im Rettungsdienst. „Mir war 
sofort klar. Ich bleibe beim Roten 
Kreuz. Hier kann ich Menschen hel-
fen, Erfahrungen sammeln und Teil 
eines starken Teams sein“, meint 
Katharina, eine von mehr als 24.000 
überwiegend freiwilligen Mitar-
beitern. Das OÖ. Rote Kreuz hilft 
Menschen in vielen Bereichen: im 
Rettungsdienst, in den Freiwilligen 
Sozialen Diensten wie dem Besuchs-
dienst, Essen auf Rädern oder den 
Rotkreuz-Märkten gegen Einsam-

keit und Armut. Zudem engagiert 
sich die Organisation im Blutspen-
dedienst, in der Krisenintervention, 
in der Jugendarbeit und in der Mo-
bilen Pflege. „Wir sind da, überneh-
men Verantwortung und stärken das 
Miteinander. Unsere Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter sichern Unter-
stützung, die sonst fehlen würde“, 
sagt Präsident Gottfried Hirz. 
Mehr: www.roteskreuz.at/ooe<
� Anzeige

Katharina Reiter engagiert sich als 
freiwillige Rettungssanitäterin an der 
Ortsstelle Pregarten. Foto: OÖRK/Ziegler
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WETTBEWERB

Pfarrmusik Ort feiert größten
Erfolg ihrer Vereinsgeschichte
ORT/INNKREIS. Beim 25. inter-
nationalen Blasorchesterwett-
bewerb Flicorno d'Oro im ita-
lienischen Riva del Garda er-
rang das Blasorchester in der
zweiten Wettbewerbskategorie
mit 91,46 Punkten nicht nur
den ersten Platz, sondern wur-
de auch mit dem Sonderpreis
für die beste Darbietung des
Pflichtstücks ausgezeichnet.

DerWettbewerb zählt zu den be-
deutendsten Veranstaltungen der
internationalen Blasmusikszene.
Über 40 Blasorchester aus ganz
Europa und darüber hinaus tra-
ten vor einer internationalen Ju-
ry an. Diese wurde geleitet vom
oberösterreichischen Kompo-
nisten und Dirigenten Thomas

Doss. Die Pfarrmusik Ort prä-
sentierte ein anspruchsvolles
Programm. Das Pflichtstück
„Caledonia“ des Schweizer
Komponisten Oliver Waespi so-
wie das Selbstwahlstück „Alpi-
na Saga“ von Thomas Doss. Die
musikalische Qualität überzeug-
te in allen Bewertungsbereichen

– von Intonation und Technik bis
hin zu Interpretation und künst-
lerischem Ausdruck. Der Erfolg
war das Ergebnis monatelanger,
intensiver Probenarbeit. Mit
großer Disziplin und Leiden-
schaft arbeiteten die Musiker
unter der Leitung von Kapell-
meister Hans-Peter Duft auf die-

senMoment hin. Bekannt für sei-
ne präzise Probenarbeit und sei-
nemotivierendeArt, führte er die
Pfarrmusik zum Erfolg.
Hinter den Kulissen wurde eben-
so Außergewöhnliches geleistet.
Das Organisationsteam ange-
führt von Obfrau Sabine Trau-
singer investierte unzählige
Stunden in Reiseplanung, Unter-
kunft, Logistik und Ablaufkoor-
dination. Ohne dieses Engage-
ment wäre eine Teilnahme in
dieser Qualität nicht möglich ge-
wesen. Der Moment, als die
Pfarrmusik Ort als Sieger be-
kannt gegeben wurde, löste un-
endliche Begeisterungsstürme
aus. Jubel, TränenderFreudeund
Umarmungen machten den Mo-
ment unvergesslich.<

Das Organisationsteam mit Hans-Peter Duft, Sabine Trausinger und Andreas
Trausner Foto: TUFOTO

PROJEKTENTWICKLUNG

Weiterarbeit der Klima- und
Energie-Modellregionen ist gesichert
INNVIERTEL. Die Klima- und
Energie-Modellregionen
(KEM) Inn-Hausruck und Inn-
Kobernaußerwald blicken auf
drei erfolgreiche Jahre zurück
– und setzen ihrenWegnunmit
frischem Elan fort.

Dank der Genehmigung zur
Weiterführung durch den Kli-
ma- und Energiefonds können
bestehende Projekte weiterent-
wickelt und neue Impulse in der
Region gesetzt werden. Projekte
wie das EEG-Forum (erneuerba-
re Energiegemeinschaften) so-
wie ein KEM Klimaschulen-
Projekt können fortgeführt wer-
den. Weitere Vorhaben, wie ein
Nachhaltigkeitsprojekt mit
Schulküchen starten im Herbst.

Klimafreundliche Zukunft
Die Fortsetzung der KEM-Arbeit
eröffnet neue Möglichkeiten zur
Unterstützung von Gemeinden
und engagierten Bürgern. Eva
Lenger und Stephanie Steinböck
– die regionalen KEM-Manage-
rinnen – sind weiterhin als An-

sprechpartnerinnen aktiv und
motivieren zur Beteiligung: „Mit
der Förderung durch den Klima-
und Energiefonds können wir
auch in den kommenden drei Jah-
ren Veranstaltungen und Aktio-
nen zusammen mit unseren Ge-
meinden anbieten“, betonen sie.

Neue Schwerpunkte
In den nächsten drei Jahren liegt
der Fokus neben der Unterstüt-
zung derMitgliedsgemeinden auf
einer verstärkter Vernetzung und
Bewusstseinsbildung innerhalb
der Bevölkerung.
Das EEG-Forum bringt Interes-
sierte rund um das Thema erneu-
erbare Energiegemeinschaften
zusammen. Ziel ist es, Wissen zu
teilen und Ideen für eine dezen-

trale, gemeinschaftliche Ener-
gieversorgung zu entwickeln.
Beim laufenden Klimaschulen-
Projekt arbeiten drei Schulen aus
der Region daran, Klimabe-
wusstsein zu fördern und konkre-
te Maßnahmen im Schulalltag
umzusetzen. Mit diesem Projekt
fließen zusätzliche Fördermittel
in die Region. Ein weiteres Bei-
spiel ist das Projekt „Küche der
Zukunft“: Gemeinsam mit regio-
nalen Experten erarbeiten Schul-
küchen Strategien zur Reduktion
vonLebensmittelabfällen und zur
verstärkten Zusammenarbeit mit
regionalen Lieferanten. Wer sich
über laufende Projekte und Ter-
mine informieren möchte, findet
nähere Infos unter www.mitten-
im-innviertel.at.<

Eva Lenger und Stephanie Steinböck
sind die regionalen KEM-Managerin-
nen. Foto: LEADER Mitten im Innviertel
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umbau

Garhammer macht 
Platz für Mode-Magie
WaLDKIRCHEN (bayERN). 
Ab Juni wird im Modehaus  
GARHAMMER in Wald- 
kirchen groß umgebaut. Was 
dabei im Mittelpunkt steht? 
Ganz klar: das Einkaufserlebnis. 
Und das nicht nur für die treue 
Stammkundschaft aus Bayern 
– sondern ganz besonders auch 
für die vielen Besucher aus Ös-
terreich, die Garhammer längst 
als ihre erste Adresse für Mode 
entdeckt haben.

„Gerade in den letzten Jahren 
haben wir gemerkt, wie viele 
Kunden aus Oberösterreich zu 
uns kommen – wegen der gro-
ßen Markenauswahl, der Top-
Beratung und dem besonderen 
Ambiente. Das freut uns riesig 
und motiviert uns, noch besser 
zu werden“, sagt Christoph Huber.

Kleiderträume auf 650  
Quadratmetern
Ein besonderes Highlight wird 
die neue Anlass- und Kleider- 
abteilung im zweiten Oberge-
schoss. Auf 650 Quadratmetern  
entsteht eine der größten und 
schönsten Abteilungen für ele-
gante Damenmode in der Region 
– wenn nicht sogar darüber  
hinaus. „Wir glauben, dass es 
in Deutschland kaum eine ver-
gleichbare Auswahl gibt – das 
wird eine richtig starke Abtei-
lung, auf die wir uns schon jetzt 
freuen“, so Huber weiter.

Neue aufteilung und 
update für die Herrenmode
Im Zuge des Umbaus wird auch 
die Sortierung neu gedacht: 
Damen- und Herrenwäsche wan-
dert in die jeweiligen Abteilun-
gen. Die Herrenmode – insbe-
sondere die junge Linie – erhält 
einen neuen, modernen Auftritt. 
Die Verkaufsfläche bleibt ins-
gesamt gleich, wird aber durch 
die neue Struktur effizienter und 
stimmiger genutzt.

Geöffnet – trotz baustelle
Trotz der großen Maßnahmen 
bleibt das Haus durchgehend 
geöffnet. Kleinere Einschrän-
kungen sind möglich, aber das 
komplette Sortiment bleibt für 
Kunden verfügbar. 

Räumungsverkauf ab 2. mai
Am 2. Mai startet der große 
Räumungsverkauf mit minus 
20 Prozent auf das gesamte 
Sortiment – drei Wochen lang! 
Ein perfekter Anlass für einen 
Besuch in Bayern.

Ein klares bekenntnis zum 
stationären Handel
Invest ier t wird ein hoher 
einstelliger Millionenbetrag 
– und das ganz bewusst jetzt 
in diesen turbulenten Zeiten.
„Es ist eine antizyklische Maß-
nahme, aber wir glauben ganz 
fest daran: Jetzt ist genau der 
richtige Zeitpunkt, um in den 
stationären Handel zu investie-
ren“, erklärt Christoph Huber. 
Wie immer setzt das Unterneh-
men dabei auf Qualität, Emotion 
– und regionale Handwerker.

mode nicht nur kaufen, 
sondern erleben
Ein Besuch bei Garhammer lohnt 
sich also mehr denn je – vor allem 
für alle, die Mode nicht nur kau-
fen, sondern erleben wollen.<
� Anzeige

V. l.: Christoph und Johannes Huber 

Foto: Garhammer
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LANDESGARTENSCHAU

Der Startschuss für 22 Wochen
Schärdinger Blütenpracht ist gefallen
SCHÄRDING. Das lange Warten
hat ein Ende, die mit Spannung
erwartete Landesgartenschau
INNsGRÜN in Schärding wur-
de feierlich eröffnet. Bis Anfang
Oktober kann unter dem Motto
„Vier Plätze, vier Schätze“ auf
einer Fläche von elf Hektar rund
umdieBarockstadtdieNaturund
prachtvoll gestaltete Pflanzen-
welt genossen werden.

Bürgermeister Streicher sprach gar
von einem Jahrhundertereignis für
die Stadt. Es ist die mittlerweile
neunte Landesgartenschau in
Oberösterreich und sie soll wieder
zu einem Fest der Blumen werden.
Bei der feierlichen Eröffnung
sprach Schärdings Bürgermeister
Günter Streicher von einem seiner

schönsten Tage als Bürgermeister.
22 Wochen lang haben Blumen-
und Pflanzenfreunde nun die Ge-
legenheit, das weitläufige Areal
rund um die Barockstadt zu ge-
nießen. „Gut Ding braucht Weile,
wir haben uns bereits 2006 für die
Ausrichtung der Gartenschau be-
worben und jetzt geht es tatsäch-

lich endlich los“, freute sich Strei-
cherbeiderEröffnung,zuderneben
zahlreichen Schärdingern auch
viele Ehrengäste wie etwa Bürger-
meister und Vertreter des Landes
gekommen waren. Die prominen-
testen waren Landeshauptmann
Thomas Stelzer sowie Agrar-Lan-
desrätin Michaela Langer-Wenin-

ger. Allein neun Millionen Euro
fließen vom Land OÖ in die Gar-
tenschau ein. Auf die Besucher
warten insgesamt über 800 Ver-
anstaltungen. Ein besonderer Fo-
kus wurde vor allem auf die The-
men Nachhaltigkeit und Regio-
nalität gelegt, so dass viele Be-
standteile wie etwa Spielplätze und
der neu gestaltete Orangeriepark
auch für die Zukunft erhalten blei-
ben. Landeshauptmann Stelzer, der
den offiziellen Startschuss gab,will
dieGartenschauauchzueinemFest
für alle Sinnemachen, das dieViel-
falt der Natur widerspiegelt. INNs-
GRÜN dauert insgesamt 164 Tage
und läuft bis zum 5. Oktober. Das
Gelände ist täglich ab 9 Uhr ge-
öffnet. Eine Standard-Tageskarte
kostet 16,50 Euro.<

LH Thomas Stelzer (Mitte) und Landesrätin Michaela Langer-Weninger (2.v.r.) eröff-
neten mit Stadtrat Paul Königsberger (l.), Landesgartenschau-GF Andrea Bergham-
mer (2.v.l.) und Bürgermeister Günter Streicher „INNsGRÜN“. Foto: Land OÖ/Max Mayrhofer

ERÖFFNUNG

Neue Bücherbox
SCHÄRDING.AmUnteren Stadt-
platz in Schärding wurde die neue
Bücherbox eröffnet. ImFokus des
Projekts stehen die Schlagworte
Lesen, Tauschen und Nachhal-
tigkeit leben. Die Einweihung er-
folgt passenderweise am Tag des
Buches am 23. April. Die Idee da-
hinter ist ebenso einfach wie wir-
kungsvoll. Gelesene Bücher sol-
len hier ein zweites Leben erhal-
ten, indem sie weitergegeben, ge-
tauscht und so neu entdeckt wer-
den können. Sie ist völlig kos-

tenlos und soll Literatur für alle
zugänglich machen. Tatkräftig
unterstützt hat das Projekt die Fir-
ma Josko, wo die Bücherbox mit
viel Liebe zum Detail gebaut und
der Stadtgemeinde Schärding zur
Verfügung gestellt wurde. Mitten
im Herzen von Schärding gibt es
dadurch nun einen neuen Begeg-
nungsort für Literaturfans, der für
alle rund um die Uhr zugänglich
ist undvonder Ideegetragenwird,
Bücher nicht nur zu lesen, son-
dern sie auch zu teilen.<

Die Projektbeteiligten bei der Eröffnung am Tag des Buches. Foto: Stadtgemeinde Schärding

SPRACHSCHMANKERL

Neues Buch von
Monika Krautgartner
TUMELTSHAM. Auf eine Reise
vollerTiefgang,Zuversichtund
Humor lädt die Innviertler
Mundartautorin Monika
Krautgartner in ihrem neuen
Buch „In meina Haut -
Gschichtn fürs Gmiat“ ein.

Das Buch ist eine Sammlung
witziger, kluger und warmherzi-
ger Sprachschmankerl, die sich
immer ganz nah am Alltag be-
wegen und dasWohlfühlen in der
eigenen Haut sowie die Liebe
zum Leben feiern. Neben boden-

ständigem und vergnüglichem
Lesestoff bietet das Buch, das im
Trauner Verlag erschienen ist -
auch ausgewählte Texte zum
Hören - gelesen von der Autorin
selbst.<

Monika Krautgartner Foto: Susi Nagele

In meina Haut
Gxichtn fürs Gmiat
112 Seiten, Hardcover
ISBN: 978-3-99151-392-6
Preis: 18,90 Euro
www.trauner.at
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KINOTIPP

Marvel: Thunderbolts
Jeder verdient eine zweite Chan-
ce! In Thunderbolts* stellt Mar-
vel Studios ein eigenwilliges
Team aus „hoffnungslosen Fäl-
len“ zusammen, die alle schon
schlimme Dinge getan haben.
Dochgemeinsammüssen sie sich
auf eineMission begeben, die sie
zwingt, sich den dunkelsten
Ecken ihrer Vergangenheit zu

stellen. Wird diese dysfunktio-
nale Truppe sich gegenseitig ins
Unglück stürzen oder sich am
Ende befreien und zu etwas viel
Größerem zusammenschlie-
ßen?< Anzeige

Bucky Barnes, Ghost, Yelena Belova, John Walker und Red Guardian/Alexei
Shostakov müssen sich ihrer Vergangenheit stellen. Foto: 2024 Marvel

„Thunderbolts*“
Ab 30. April bei Star Movie
www.starmovie.at

serienstart

Stallgeflüster: So tickt 
die LT1 TV-Bäuerin
OÖ. Wenn Theresa Breiteneder über 
Feld und Stallarbeit spricht, weiß sie 
ganz genau wovon sie redet. Auf-
gewachsen am elterlichen Hof in 
Perg und ausgebildet an der Land-
wirtschaftsschule Wieselburg packt 
sie auch heute noch kräftig mit an. 
Egal ob am tonnenschweren Mäh-
drescher, oder beim Ackern und 
Aussäen – die LT1 Moderatorin ist 
sich für keinen Handgriff zu schade.

Quotenlady im tV
2020 holte Senderchef Didi Maier 
die Mühlviertlerin als Moderato-
rin und Redakteurin zu LT1. „Ein 
Glücksgriff – die Serie geht quo-
tentechnisch durch die Decke und 
in den sozialen Medien werden 
Theresas Beiträge 100.000-fach ge-
klickt“, freut sich Maier. Jetzt star-
tet die neue Staffel mit zehn Folgen 
jeden Freitag im TV. Für Theresa 

steht fest: „Die Bauern vertrauen 
uns und öffnen ihre Stalltüren. Im 
Gegenzug zeigen wir, was wirklich 
läuft. Ohne Vorurteile, aber auch 
ohne Weichzeichner.“<� Anzeige

Theresa Breiteneder Foto: LT1

Theresas Stallgeflüster 
Jeden Fr., 18 Uhr – exklusiv auf LT1
LT1 kann jeder empfangen – 
landesweit via Satellit, Kabel, 
DVB-T, A1 TV und simpliTV. 
www.lt1.at

17&co.
Top 29,99

Rock 39,99

FUSSL.AT

AM 11 . MAI IST

MUTTERTAG
DANKE sagen mit eeeiner
Geschenkkarte & vieeelen
Geschenktipppppps aus ddder
Fussl Modestraße.
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JOBWECHSEL

Vom Fernfahrer zum Sozialbetreuer:
53-Jähriger wagte den Neuanfang
MAUERKIRCHEN / LOCHEN.
Vom Lenkrad eines Lkw zur
Pflege im Seniorenheim: Der
Lebensweg von Herbert Brand-
mayr ist alles andere als ge-
wöhnlich. Der 53-jährige gebür-
tigeLochnerhatsichnacheinem
bewegten Berufsleben dazu ent-
schlossen, noch mal ganz von
vorne zu beginnen – und findet
in der Pflege älterer Menschen
seine wahre Berufung.

Brandmayr blickt auf eine viel-
seitige Karriere zurück: vom ge-
lernten Bäcker über viele Jahre
als Fernfahrer durch ganz Euro-
pa, später als Koordinator in
einem Kranunternehmen. Doch
der tiefgreifende Wendepunkt
kam erst durch ein sehr persön-

liches Erlebnis: Die Pflege sei-
ner Eltern in ihren letzten Le-
bensjahren brachte ihn auf den
Weg in die Pflege.
Nach einem Schnupperprakti-
kum im „Haus für Senioren“ des
Diakoniewerks in Mauerkirchen
war für Brandmayr klar, dass er
diesen Weg einschlagen möchte.
Seit März 2023 absolviert er die
Ausbildung zum Fach-Sozialbe-
treuer für Altenarbeit, die er im
Juli 2025 abschließen wird. Be-
sonders begeistert ist er vom Pra-
xisbezug der Ausbildung: Ge-
meinsam mit einem Bewohner
baute er etwa im Rahmen eines
Projekts eine Weihnachtskrippe
– ein berührendesBeispiel für die
Verbindung von handwerkli-
chem Können und sozialer Nä-

he. „Die Ausbildung ist eine sehr
gute Vorbereitung für den künf-
tigenBeruf. Sie bietetmir das nö-
tige Wissen, um die Pflege pro-
fessionell und mit Herz zu ge-
stalten“, so der 53-Jährige.
Die Schule für Sozialbetreu-
ungsberufe desDiakoniewerks in
Mauerkirchen startet im Sep-
tember 2025 erneut eine Ausbil-

dung für Fach-Sozialbetreuung
in den Bereichen Altenarbeit
oder Behindertenarbeit inklusive
Pflegeassistenz. Dazu gibt es
vorab einen Infoabend.<

Infoabend:
7. Mai, 18 Uhr, Mauerkirchen
Anmeldung per E-Mail unter:
sob.mauerkirchen@zukunftsberufe.at

Herbert Brandmayr (r.) mit einem Bewohner beim Bau der Krippe Foto: privat

* inkl. Pflegeassistenz

Ausbildung

Schule für Sozialbetreuungsberufe
MAUERKIRCHEN

7. Mai 2025
18.00 Uhr

Infoabend

Jetzt
anmelden!

sob.mauerkirchen@

zukunftsberufe.at

Wir danken den Partnern der Veranstaltung

Fachsozialbetreuer in
Altenarbeit
Behindertenarbeit

*

*

Aufnahmeverfahren
11. Juni 2025
8.00 Uhr

zukunftsberufe.at

Mehr Infos zur
Ausbildung und
zu Förder-
möglichkeiten

Jetzt
anmelden!

sob.mauerkirchen@

zukunftsberufe.at

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 30. April              
Wendepunkt – Walpurgisnacht 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern,  
Arme, Hände 
Günstig: alle Blütenpflanzen säen, auch Brokkoli, 
Karfiol; Bodenpflege; Wohnung lüften; Reinigungs-
arbeiten, Fenster putzen; Porzellan u. Metalle reini-
gen; Schimmel beseitigen; Stallreinigung; Platz des 
Haustiers reinigen; chemische Reinigung; Blüten u. 
Heilkräuter trocknen; Haut- u. Körperpflege; Fest-
lichkeiten – Ungünstig: Pflanzen gießen u. düngen

DO+FR 1.+2. Mai              
bis 09:15 Uhr Zwillinge – Staatsfeiertag – abst. M. 
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen: Zwerch-
fell, Brust, Magen
Günstig: Pflanzen gießen u. düngen; Rasenpflege; 
Blattpflanzen (Salate) säen u. setzen; Hausputz; 
backen; Wasserinstallationen; Zahnbehandlungen; 
Warzen entfernen; Tiefenreinigung der Haut
Ungünstig: Haare waschen u. schneiden; Alkohol

SA 3. Mai              
ab 13:30 Uhr Löwe – Siehe gestern und morgen

SO 4. Mai              
absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: 
Eiweiß / Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken
Günstig: Samenfrüchte säen (Erbsen, Bohnen, 
Getreide); Reinigungsarbeiten, lüften; Früch-

te ernten und einkochen; Butter rühren; Haare 
schneiden; Zahnbehandlungen; chemische Rei-
nigung; bester Tag für Haarschnitt, wenn man 
stärkeres, dichteres Haar haben will 
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körper-
liche Anstrengungen

MO 5. Mai
ab 21:40 Uhr Jungfrau – absteigender M. – S. g.

DI+MI 6.+7. Mai
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: teilen u. setzen von Stauden u. Wurzel-
pflanzen, auch säen; Pflanzen pikieren;  Pflanzen 
gießen; Pflanzen aus dem Winterquartier; Kom-
post ausbringen; Gartenzäune setzen, Wegplatten 
legen; chemische Reinigung; Dauerwelle hält län-
ger; Haare färben; geschäftliche Verhandlungen; 
Geldgeschäfte – Ungünstig: düngen

DO 8. Mai
bis 09:05 Uhr Jungfrau – absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Blüten und Kräuter säen; Broccoli 
und Karfiol setzen; Kräuter gegen Nierenleiden 
pflücken; Zinnkraut und Brennnesseln ernten; 
umpflanzen; Reinigung von Holzböden; Fenster 
putzen; lüften; Malerarbeiten; Harmonie in Fami-
lie und Beruf – Ungünstig: gießen und düngen
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DIAGNOSTIK

Herzschwäche durch Amyloidose:
Früherkennung ist entscheidend
RIED/I. Hinter einer Herz-
schwäche kann – viel öfter als
bisher angenommen – eine so-
genannte kardiale Amyloidose
stecken. Durch rechtzeitige
Behandlung lässt sich das
Fortschreiten dieser Krank-
heit einbremsen.

Im Zusammenwirken mehrerer
Fachgebiete bietet das Kranken-
haus Ried eine zuverlässige Dia-
gnose.
Schnell außer Atem, geschwol-
lene Beine, rasch erschöpft: Die-
se Anzeichen deuten auf eine
Herzschwäche hin. Neben ande-
ren Ursachen kann ein Grund die
Ablagerung von schädlichen
Stoffwechselprodukten im Herz-
gewebe sein, worauf sich die

Herzfunktion zunehmend und oft
massiv verschlechtert. „Wir wis-
sen heute, dass die kardiale Amy-
loidose wesentlich häufiger auf-
tritt als bisher vermutet“, erklärt
Prim. Thomas Winter, Leiter der
Kardiologie im Krankenhaus
Ried. Die gute Nachricht: Wird
Amyloidose früh erkannt, helfen

spezifische Therapien, den Ver-
lauf zu verlangsamen.
Frühzeitige Abklärung ist wich-
tig,weilAmyloidose-Patientendie
üblichen Präparate gegen Herz-
schwäche schlecht vertragen.
Neue Studien lassen darauf hof-
fen, dass Amyloidose in Zukunft
gänzlich geheilt werden kann.

Im Krankenhaus Barmherzige
Schwestern Ried erhalten Patien-
ten mit Verdacht auf Amyloidose
eine umfassende Diagnostik. La-
borwerte, EKG und eine Ultra-
schall-Untersuchung des Herzens
liefern erste Anhaltspunkte. Bei
Verdacht auf Amyloidose führt
der nächste Weg ins Institut für
Nuklearmedizin: „Bei einer
Ganzkörper-Szintigrafie lässtsich
diese Erkrankung gut erkennen
und mit hoher Genauigkeit be-
stätigen“, berichtet Institutsleiter
Prim. Doz. Alexander Kroiss.
In den vergangenen Jahren wur-
den wirksame Medikamente ent-
wickelt. Sie sind allerdings sehr
teuer und müssen von den Kran-
kenkassen im Einzelfall bewilligt
werden.<

Kardiologen und Nuklearmediziner arbeiten bei der Diagnose einer kardialen
Amyloidose eng zusammen (Prim. Thomas Winter und Prim. Alexander Kroiss).
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Jetzt gratisHörtest-
termin vereinbaren.

ÖsterreichischesTraditionsunternehmen
Partner aller Krankenkassen.

QR-Code
scannen &

Termin online
buchen

Hörstärke für alle
in Ried/Innkreis.

Fachinstitutsleiterin
MarzenaDerfler

Neuroth-Fachinstitut Ried im Innkreis
Schärdinger Straße 63 · Tel.: 07752/20 911
neuroth.com
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TRADITION

ZumMuttertag gibt es eine Vielzahl
an originellen Geschenkideen
OÖ. Am zweiten Sonntag im
Mai werden weltweit die Müt-
ter gefeiert. Egal, ob wir sie mit
Blumen, Geschenken oder ein-
fach nur mit unseren Worten
ehren – es ist wichtig, dass der
Muttertag gefeiert wird.

ZumMuttertag gibt es eine Viel-
zahl von Geschenkideen, die von
klassisch bis hin zu originell rei-
chen. Blumen sind immer eine
beliebte Wahl, sei es ein üppiger
Blumenstrauß oder eine einzelne
Lieblingsblume der Mutter.
Schmuck wie eine hübsche Hals-
kette oder ein filigranes Arm-
band kann auch eine liebevolle
Geste sein. Für Mütter, die gerne
entspannen, sind Wellness-Ge-
schenke wie ein Gutschein für

eine Massage oder ein Spa-Tag
eine großartige Möglichkeit, ih-

nen etwas Zeit für sich selbst zu
schenken. Personalisierte Ge-

schenke wie ein Fotobuch mit
Erinnerungen oder ein graviertes
Schneidebrett mit einer liebevol-
len Botschaft sind ebenfalls sehr
beliebt. Kochutensilien oder Kü-
chengeräte können perfekt für
Mütter sein, die gerne kochen
oder backen. Bücher,Musik oder
Filme, die den Interessen der
Mutter entsprechen, sind eine
weitere gute Wahl. Und nicht zu
vergessen sind handgeschriebe-
ne Karten oder Briefe, die von
Herzen kommen und oft am
meisten geschätzt werden. Egal
für welches Geschenk man sich
entscheidet, das Wichtigste ist,
dass es von Herzen kommt und
die Wertschätzung und Liebe für
die Mutter zum Ausdruck
bringt.<

Ein schöner Blumenstrauß ist stets eine gute Wahl. Foto: Tips/Pixner

BAD FÜSSING

NEU: Folge uns auf Instagram und Facebook

-Party

Do

31.07.

Sa

02.08.

Fr

01.08.

Moderation und Gesang: Anna-Carina
Woitschack und Vincent Gross mit Anita Hofmann • Eloy
de Jong • Gruppe Wind • Kristina Bach • Michael Holm •
Mike Leon Grosch • Patrick Lindner • Sonia Liebing
• ab 20 Uhr mit Band (60Min.)Vanessa Mai

The MUSIC of
HANS ZIMMER
& John Williams

& FRANZISKUSHAUS

Muttertagslesung im
Franziskushaus Ried
RIED. Zu einer Muttertagslesung
mit heiter-besinnlichen Texten
von Gaby Grausgruber und
Marianne Andetsberger lädt
„Treffpunkt der Frau“ am Don-
nerstag, 8. Mai, um 19 Uhr ins
Franziskushaus ein. Neben den
beiden Autorinnen gibt es auch
fröhliche Lieder von der Frauen-

Gesangsgruppe „Iawent amoi
3Gsang“. „Wir alle sind und blei-
ben in unseren Herzen Mütter.
Dieser Abend wird von uns mit
viel Liebe und Humor gestaltet“,
sagt Gaby Grausgruber. Um An-
meldung wird gebeten unter der
Tel.: 07752 80292 oder
tdf.ried@diozese-linz.at<

V. l.: Marianne Andetsberger und Gaby Grausgruber Foto: privat
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mode

Muttertag bei Mittermayr: Zeit 
schenken, Trends entdecken 
WILdeNAU/BRAUNAU/mATTIG-
HoFeN/RIed. Der Muttertag am 
11. Mai ist die perfekte Gelegen-
heit, einem Herzensmenschen 
„Danke“ zu sagen. 

Das Wohlfühl-Modehaus Mitter- 
mayr lädt am Muttertagswochen-
ende zum entspannten Shopping-
Erlebnis mit Kaffee, Prosecco 
und süßen Köstlichkeiten – ein 
liebevoller Rahmen, um ge-
meinsame Zeit zu genießen und 
gleichzeitig Inspiration für das 
perfekte Geschenk zu �nden. 

Leicht und elegant
Heuer im Trend: Taschen mit 
Flechtoptik, Bastmaterialien und 
natürlichen Farbtönen. Besonders 
beliebt sind Cross-Body-Bags 

und Shopper in Beige, Olive und 
Dunkelblau – funktional, stylisch 
und vielseitig kombinierbar. Die 
neue Kollektion von Tommy Hil-

�ger, Guess und Emily & Noah 
überzeugt mit sommerlicher 
Leichtigkeit und moderner Ele-
ganz. „Accessoires wie farben-

frohe Schals, edler Modeschmuck 
oder leichte Sommerblusen ma-
chen jedes Out�t zum Hingucker 
– und jede Mama glücklich“, 
betont Geschäftsführerin Gabi 
Mittermayr. Wer sich unsicher 
ist, trifft mit einem Mittermayr-
Modegutschein garantiert ins 
Schwarze – eine Empfehlung von 
Andrea Lechner, die als junge 
Mutter weiß, wie wertvoll es ist, 
sich selbst etwas Schönes auszu-
suchen. Am 9. und 10. Mai wird 
der Einkauf bei Mittermayr zum 
kleinen Fest. In den Filialen in 
Wildenau, Braunau, Mattighofen 
und Ried erwartet Besucherinnen 
ein liebevoll gestaltetes Mutter-
tagsambiente – mit kleinen Köst-
lichkeiten, viel Mode und herzli-
cher Beratung.<� Anzeige

Das Führungsteam des Wohlfühl-Modehauses Mittermayr Foto: JanaSophie Media

ZUMMUTTERTAG
KAFFEE, PROSECCO &

SÜSSE KÖSTLICHKEITEN
AM FREITAG, 9. MAI UND

SAMSTAG, 10.MAI INALLENFILIALEN

-20 %
AUF ALLE TASCHEN
VON TOMMY HILFIGER, GUESS,
EMILY & NOAH, S.OLIVER uvm.
*gültig bis 10. Mai 2025 in allen Mittermayr-Filialen und
nicht in Kombination mit anderen Gutscheinen/Aktionen.
GUTSCHEINCODE FÜR ONLINESHOP:MUTTERTAG

WILDENAU | BRAUNAU | MATTIGHOFEN | RIED IM INNKREIS WWW.MODE-MITTERMAYR.AT

Foto: Betty Barclay

LATE-NIGHT-SHOPPING
IN WILDENAU

BEAUTY TRIFFT MODE
Donnerstag, 8. Mai
10:00 bis 20:00

SCANNEN FÜR
MEHR INFOS

*
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50 Jahre
sind es wert, 

    dass man DICH besonders ehrt. 

        Drum wollen wir dir heute sagen: 

           Wir sind froh, dass wir dich haben.

Liebe Sandra, alles Gute 

   zum 50er wünschen dir

       Mutti & deine Geschwister 

             mit Familien!

30 Jahre sind es wert, 
dass man dich 
besonders ehrt, 
drum wollen wir 
dir heute sagen, 

es ist gut, 
dass wir dich haben!

Deine Familie!

ALLES GUTE NADINEALLES GUTE NADINE
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Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

www.gerhard-hartmann.com:
Antikes/Silber, Kleinkunst, Por-
zellan, Kristall, Schmuck, Uh-
ren, Münzen, Teppiche, Spiri-
tuosen.
 0650 2352637

Wir suchen für unseren Betrieb
in Katzenberg eine Reini-
gungskraft für 1 x wöchent-
lich (ca. 3 Wochenstunden).
Entlohnung nach VB. Bei Be-
darf mit Möglichkeit zur Zweit-
stelle. Bewerbung unter
 07758 2808 oder
tischlerei@ts-schlager.at

Flohmarkt in Kirchheim, Park-
platz Fa. Chr. Reich, Sonntag,
4.Mai,  0676 3806256

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 2. Mai von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Er,  40, sucht nette Dame 50+
für nette Stunden zu zweit,
 0664 75058921

Wenn du die Liebe
suchst…dann ruf uns einfach
an…wir unterstützen Damen
und Herren bis 80+ bei der Su-
che nach Liebe und Geborgen-
heit. Gratiserstberatung
unter  0664 88262264
www.liebeundglueck.at
Agentur Liebe&Glück

www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

Nikkor Z 14-30/4S Objektiv,
Super-Weitwinkel, 1A-Zustand,
Abholung oder Versand, VP:
€860,-  0664-8157716
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Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen
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5242 St. Johann a/W | Frauschereck 37 | Telefon +43 7743 8588

www.stempfer-bau.at

WIR STELLEN EIN:

POLIER/VORARBEITER m/w/d
FACHARBEITER m/w/d

Bewerbungen unter: 
office@stempfer-bau.at | Handy: +43-676-841085200

Zur Verstärkung unseres Teams sind wir auf der Suche nach engagierten, 
kompetenten Facharbeitern und freuen uns auf Ihre Bewerbung!

WAS WIR UNS ERWARTEN:
• Abgeschlossene Berufsausbildung und Praxis
• Handwerkliches Geschick und Freude an der Arbeit
• Teamfähig, gepflegtes Auftreten
• Führerschein B
AUFGABEN:
• Abwicklung von kleineren oder größeren Baustellen (Hochbau)
• Führen von kleineren oder größeren Teams
• Bestellungen von Baustoffen
• Selbstständige Umsetzung konkreter Arbeitsaufgaben
ARBEITSBEDINGUNGEN:
• Abwechslungsreiche Tätigkeit
• Familiäres Betriebsklima
• Attraktive Entlohnung über Kollektivvertrag, je nach Qualifikation

• Handwerkliches Geschick und Freude an der Arbeit
Wir freuen uns
auf   IHRE 
Bewerbung!

KOMMINS
TEAMGFOELLNER

Seitüber 125 Jahren verbindetGföllner im
Fahrzeugbau und in derContainertechnikPräzision,
Technologie undKundennähe zu einzigartigen und
nachhaltigen Lösungen, dieMenschenbegeistern und
bewegen.

BeiGföllner bietenwir dir eine zukunftssichereKarrieremit
Perspektive.WerdeTeil eines dynamischenTeams
undgestaltemit uns dengemeinsamenErfolg.

karriere.gfoellner.com
JETZT BEWERBEN

UnsereoffenenStellen:
(m/w/d)

//Elektroplaner
//Elektriker /Anlagenelektriker
//Mitarbeiter Fahrzeugreparatur
//BedienerAbkantpresse
//OfficeManagement /Empfang
//Bodenleger
// Instandhaltungsinstallateur
// ITSystemadministrator
mitSchwerpunktERP

Waswir dir bieten:
// FrischeVerpflegung:Täglich frisch zubereiteteGe-
richte aus derRegion in unserer hauseigenen Betriebs-
kantine.
// Top-Verkehrsanbindung:Direkt an derB137, nahe
derA8undmit Bushaltestelle vor der Tür.

Gföllner Fahrzeugbau undContainertechnikGmbH
IndustrieparkStritzing 10
A-4710St. GeorgenbeiGrieskirchen

Folge uns auf:

DeineZukunft beginnt hier!
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Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verschiedenes

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf Diverses

IMMOBILIEN

Miete

RICHTEN SIE IHRE BEWERBUNG BITTE AN:
ARCON GmbH, z. H. Personalabteilung
Wiesnerstr. 20, 4950 Altheim
personal@arconremote.com
+43 7723 21501- 2250

PRÜFFELD
IHRE AUFGABEN:
» Verantwortung für die Funktions- und Qualitätsprüfung unserer

Fernsteuerungssysteme
» Durchführung von Dauer- und Reichweitentests
» Erstellung von Prüfkonzepten

IHR PROFIL:
» Abgeschlossene elektrotechnische Berufs- oder Schulausbildung

(HTL, Fachschule)
» Erfahrung mit einem ERP-System (z. B. SAP) wünschenswert
» Eigenverantwortliche und qualitätsbewusste Arbeitsweise

WIR BIETEN:
» Flache Hierarchien und kollegiale Atmosphäre
» Mindestgehalt lt. KV-Metallgewerbe € 2.668,69; Überzahlung üblich

ARCON gehört zu den innovativsten Herstellern
qualitativ hochwertiger Sicherheitsfunk-
fernsteuerungen. Unsere Geräte steuern weltweit
zuverlässig Baumaschinen, Industrieanlagen,
Spezialfahrzeuge und vieles mehr.

Für unseren Standort in Altheim suchen wir ab sofort
Voll- oder Teilzeitmitarbeiter (m/w/d) für folgenden Bereich:

www.arconremote.com

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Dienstags schon 
ab 20 Uhr als ePaper

auf www.tips.at
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Aktuelle News 

aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at
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So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Viel mehr Anzeigen 
online aufgeben unter 

tips.at/anzeigen

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt
Nadine Nagl
Tel.: +43 7752 26777-959
n.nagl@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716

Freundin 60+, im Bereich
Grieskirchen-Gallspach ge-
sucht: Ausflüge, Kartenspielen,
quatschen, Events. Bin weib-
lich, unternehmungslustig, ha-
be Gehbehinderung - Auto wä-
re gut,  0680 3331093

Baumabtragung/Strauch-
schnitt, Gartenarbeiten
0664 3211270
Biete Gartenpflege, Hecken-
schneiden, Rasenmähen und
Entsorgung an.
 0664 73500217
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384
Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111
Waldpflege & Gartenpflege
vom Fachmann, Obstbaum-
schnitt, Hecke-, Strauchschnitt,
Baumfällung, Durchforstung,
Aufforstung, Entsorgung.
 0664 4300385

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Chopper UM Renegade
Commando 125 ccm,
Bj. 08/21, 12 PS, 4.480 km,
unfallfrei, Garagenplatz,
VP € 2.300,-.
 0699 10413671

Wohnmobil Pilote P696
GJ Evidence, EZ 5/2021 (Erstbe-
sitz), 21.700 km, Leergewicht:
2.950 kg, 3 Betten, Topausstat-
tung, Toilette, Dusche separat,
Nichtraucher, keine Tiere,
€ 70.900,-, Bezirk Eferding,
 0664 4746784

Verkaufe VW POLO 70 PS ,
56800km um 6000.- Euro
 0699 12725230

Verkaufe: Wohnwagen
Adria Adora 472 LU, EZ 04/
2006; Truma Mover; 4 Schlaf-
plätze; Fahrradträger; Markise;
Vorzelt; Abdeckplane; Klima;
trocken & dicht; VB € 11.400,-
 0699 19267313

GESUCHT: Landwohnung, 
ruhig, günstig, 65-80 m².
Garage od. Holzwerkstattraum
wäre ein Traum. Rund um den
Hausruck. Ab Herbst.
Angebote bitte an:
hausruckwohnung@gmx.at
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Wir bieten dir ein abwechslungsreiches Aufgabenfeld
direkt in deiner Heimatregion. Arbeite dort, wo du dich
Zuhause fühlst und schließe dich einem familiengeführten
Unternehmen an, das deine Leistung wertschätzt!

Deine Aufgaben
• Montage, Inbetriebnahme, Wartung & Störungsbehebung
• Abgasmessung und Telefonsupport

Dein Profil
• Techn. Fachausbildung (Elektriker/Installateur)

oder vergleichbare Ausbildung
• Berufserfahrung im technischen Umfeld
• Bereitschaft zur Weiterbildung & Leistung von Überstunden
• Führerschein B mit Fahrpraxis
• Gute MS-Office- und Computerkenntnisse

Service-
techniker:in
Innviertel

ÖkoFEN Forschungs- und Entwicklungs Ges.m.b.H.
Gewerbepark 1, 4133 Niederkappel, jobs@oekofen.com

Erfahre mehr
jobs.oekofen.at

Gemeinsam für eine
nachhaltige Zukunft

Bezahlung lt. KV
d. Metallindustrie

powered by Tipspowered by Tips

in der Personalsuche

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

junge LEUTE (m/w/d), 
die zum Falkner ausgebildet werden wollen.

Auch die Moderation (sprechen vor Publikum)  
muss erlernt werden können. 

Kontakt: 0664 40 27 415

Die FALKNEREI ADLERWARTE 
Obernberg sucht 

Tips sucht den sympathischsten Musikverein Oberösterreichs
Sympathicus 2025 - Landeswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr per Post oder persönliche Abgabe:  
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

MUSIKVEREIN, PLZ*: ...........................................................................................................

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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MOTOCROSS

Zwei Rennen – zwei Siege: Michael
Sandner zum Saisonstart in Topform
RIED.Mit vier Podiumsplätzen
zeigten die HSV-Ried-Ver-
einsfahrer auch bei der zwei-
ten Runde der Motocross-ÖM
in Paldau (Steiermark) wieder
beachtliche Leistungen. Mi-
chael Sandner holte den Ta-
gessieg in der MX2-Klasse.

Für Sandner war das im zweiten
ÖM-Rennen der zweite Sieg.
Dementsprechend sein Kom-
mentar: „So kann es weiterge-
hen. Ich freuemichschonsehrauf
die nächsten Rennen in Imbach,
bei denen ich mit vollen 100
Punkten an den Start gehen
kann.“
Pascal Rauchenecker wurde in
derOpen-MX-KlasseDritter und
bestätigte seine gute Form nach

Platz zwei im ersten Rennen.
„Die letzten Wochen waren für
mich nicht einfach, ich freue

mich, wenn ich am Wochenende
Rennen fahren kann.“
Noah Jonas kam auf Platz zwei

bei den Junioren. Ebenfalls
Zweiter wurde Elias Felbermair
in der Jugend-Klasse.
Weitere Top-Ten-Platzierungen
in den Jugend-Rennen gelangen
Christoph Edlinger (Platz fünf)
und Nico Kinz (Platz neun).
Moritz Ernecker kam beim 125-
ccm-Rennen der Europameister-
schaft in Frauenfeld (Schweiz)
auf die Ränge 26 und 21.

Weitere Rennen
Am 11. Mai folgt der dritte ÖM-
Renntag in Imbach (NÖ). Be-
reits am 1. Juni finden die Heim-
rennen in Mehrnbach statt. Die
Läufe auf dem Garnisons-
übungsplatz sind heuer das ein-
zige ÖM-Rennen in Oberöster-
reich.<

Michael Sandner (M.) ganz oben auf dem Podium Foto: crossnews

02. MAI
20.30

SVR-TICKETSHOP

ADMIRA WACKER
SV GUNTAMATIC RIED

INNVIERTEL ARENA

Tips sucht den sympathischsten Musikverein Oberösterreichs
Sympathicus 2025 - Landeswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr per Post oder persönliche Abgabe:  
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

MUSIKVEREIN, PLZ*: ...........................................................................................................

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

CHALLENGE

Lauf im Hausruck
GEBOLTSKIRCHEN. Mit der
Hausruck-Challenge findet am
Samstag, 10. Mai zum 16. Mal
eine Top-Laufsport-Veranstal-
tung in der Region statt. Dafür
wurde vomVeranstalter, demLC
MKW Hausruck, ein Programm
für die ganze Familie zusam-
mengestellt. Entweder man läuft
selbst mit oder feuert die Läufer
an. Los geht es für die Kleinsten
(Jahrgänge 2020 und jünger) um
14Uhr am Sportplatz in Gebolts-

kirchen. Neben der Königsdiszi-
plin, der 26,6 Kilometer Haus-
ruck-Challenge, lädt vor allem
die 6,6 Kilometer lange Light
ChallengeauchGenussläuferein.
Man kann mitlaufen oder im
Rahmen des NordicWalking Be-
werbes mitwalken.
Nach dem Laufen werden alle
Finisher im Ziel bestens ver-
pflegt. Mehr Infos und die Mög-
lichkeit zur Anmeldung:
www.hausruck-challenge.at.<

Durch die Natur geht es bei der Hausruck-Challenge und der Light Challenge mit
Start in Geboltskirchen. Foto: LC MKW Hausruck
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FUSSBALL

Im Schneckentempo zum Topspiel
RIED. In den letzten drei Run-
den wurde das Aufstiegsren-
nenzumSchneckenrennen:Die
SV Guntamatic Ried und die
Admira holten aus sechs Spie-
len zusammen nur einen Sieg
und verloren dreimal.

Am Sonntag konnte die SV Ried
die Vorlage der Admira, die am
Freitag zu Hause gegen Sturm
Graz II 2:3 verloren hatte, nicht
nutzen und unterlag in Kapfen-
berg mit 1:2 (Torschütze: Nikki
Havenaar zur vorübergehenden
1:0-Führung, 47. Minute).
Statt als Tabellenführer mit zwei
Punkten Vorsprung gehen die
Schwarz-Grünen als Verfolger
mit einem Punkt Rückstand in
das möglicherweise vorentschei-
dende Spiel gegen dieAdmira am
Freitag um 20.30 Uhr. Der An-
drang für dieses Spiel ist riesig:

Zum Redaktionsschluss waren
bereits 6.000 Karten verkauft.

Vertragsverlängerung
SVR-Mannschaftskapitän An-
dreas Leitner hat seinen Vertrag
bei der SV Ried um drei Jahre bis
2028 verlängert. Der 31-jährige
Tormann spielt seit Juni 2023 im
Innviertel. Der neue Vertrag gilt
sowohl für die 1. als auch für die

2. Bundesliga. SVR-Geschäfts-
führer Sport Wolfgang Fiala
weist auf die Bedeutung des
Mannschaftskapitäns hin: „An-
dreas ist nicht nur ein absoluter
Leistungsträger, sondernauchein
sehr wichtiger Bestandteil unse-
rer Kabine. Wir wollen solche
Identifikationsfiguren im Klub
halten, um für Stabilität im Ka-
der zu sorgen. Andi soll weiter-

hin die Mannschaft führen sowie
bei der Integration von neuen und
jungen Spielern helfen.“
Dazu kommt eine bemerkens-
werte Statistik: Leitner hat in 55
Meisterschaftsspielen für die
SVR nur 40 Gegentore erhalten
und insgesamt 30 Mal zu null ge-
spielt.

Regionalliga Mitte
Die Union Gurten liegt nach dem
0:1 in Treibach sechs Punkte hin-
ter Hertha Wels auf Rang zwei.
NächsterGegner ist am1.Mai um
16 Uhr in Gurten der Tabellen-
neunte Deutschlandsberg.
Die JungenWikingerverlorenam
Samstag zuhause gegen Vor-
wärts Steyr mit 2:3 und sind jetzt
Zehnter. Sie empfangen am
Samstag, 3. Mai, um 17 Uhr den
Tabellenvierten Wallern/St. Ma-
rienkirchen.<

Vertragsverlängerung: Wolfgang Fiala und Andreas Leitner Foto: SVR /Schröckelsberger

LigaportaL

Live-Ticker-Reporter für Österreichs 
größtes Fußballportal gesucht
oÖ. Ligaportal.at sucht enga-
gierte und zuverlässige Live-
Ticker-Reporter, welche die 
Plattform mit ihren spannen-
den Berichten und Eindrücken 
von Österreichs Fußballplätzen 
bereichern möchten.

Live-Ticker-Repor ter sind 
hautnah dabei und erleben die 
Atmos phäre im Stadion oder am 
Fußballplatz unmittelbar mit. 
Sie sind die Augen und Ohren 
der Fans, die es nicht ins Sta-
dion geschafft haben. Mit nur 
wenigen Klicks können sie in 
Echtzeit von entscheidenden 
Spielsituationen berichten und 
ihre Eindrücke mit tausenden 
anderen Fußballbegeisterten 
teilen.

Keine Erfahrung beim Live-Ti-
ckern? Kein Problem! Einfach 
die Ligaportal-App aus dem App 
Store aufs Smartphone laden, für 
ein Match eigener Wahl als Ti-
cker-Reporter registrieren und es 
live via App übertragen. Das geht 
ganz einfach.

tolle preise gewinnen
Live-Ticker-Reporter können 
ihre Leidenschaft für den Fuß-
ball mit anderen Fans teilen und 
dabei auch noch tolle Preise ge-
winnen. 
Und das Beste kommt zum 
Schluss: Live-Ticker-Reporter 
sind außerdem ein wichtiger 
Bestandteil der Community. 
Sie sind Teil eines engagierten 
Teams von Gleichgesinnten, die 

die gleiche Leidenschaft für den 
Fußball teilen.

Millionen Zugriffe
Ligaportal.at ist das größte 
Fußballportal Österreichs und 
verzeichnete zuletzt beim All-
Time-High knapp elf Millionen 
Besuche (Visits), 72 Millionen 
Seitenaufrufe (Page Impressions) 
und 1,65 Millionen Unique Cli-
ents innerhalb von nur 31 Tagen. 
Aktuell werden bereits über 80 
Prozent aller Kampfmannschafts-
spiele österreichweit im Live-Ti-
cker übertragen – über 1.200 Par-
tien pro Runde.<� Anzeige

Bis zu 1.200 Fußballspiele pro Runde 
lassen sich in der Ligaportal-App live 
verfolgen. Foto: Ligaportal

QR-Code scannen und 
die Ligaportal-App aufs 

Smartphone laden.
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TESTFAHRT

Mercedes G 450 d: Tradition trifft Zukunft
Viele Testautos haben die Test-
fahrer von Fahrfreude.cc kom-
men und gehen gesehen, eine
G-Klasse war bis jetzt noch nie
dabei. Entsprechend groß wa-
ren Respekt und Vorfreude.

Die G-Klasse wird seit 1979 pro-
duziert. Für den Großteil der Fahr-
freude-Redaktion ist das quasi kurz
nach Aussterben der Dinosaurier.
Als solchen könnte man die G-
Klasse auch beschreiben. Am Ex-
terieur ging jeder Trend der letzten
vier Jahrzehnte spurlos vorbei. Bei
normalen Autos ein schweres
Manko, hier eine Notwendigkeit.
Freilich ist auch für Ikonen Still-
stand keine Option. Heißt beim G
konkret: kleines Lifting, große
Treue. Ein Schrank ist ein Schrank
ist ein Schrank. Türgriffe nostal-
gisch, Türen knallen laut zu – alles
wie eh und je. Ganz anders das In-
terieur. Einsteigen heißt Zeitreise

ins Jahr 2025: Digitale Anzeigen,
12,3“ Touchscreen, MBUX Enter-
tainment, Nappaleder, elektrisch
verstellbares Lederlenkrad und
Burmester 3D-Sound schaffen ein
Ambiente der Extraklasse. Auch
beim Antrieb regiert die Ambiva-
lenz.Leiterrahmen, Starrachse, drei
Sperren und Gelände-Reduktion
treffenaufmoderneSpielereienwie
die„transparenteMotorhaube“.Der
elektrische G 580 kann sich sogar
am Stand drehen („G-Turn“).

Der Test-Gwar ein 450 d, als mehr
oder weniger vernünftiger Diesel
sicher der stimmigste Antrieb.
Freilich, mit dem Wort „Ver-
nunft“ sollte man vorsichtig um-
gehen. Wenn 367 PS aus dem Bi-
Turbo samt zusätzlichen 20 PS aus
der mild-hybriden Ecke den über
2,5 Tonnen schweren Benz in 5,8
Sekunden von 0 auf 100 km/h ka-
tapultieren, kommt die Vernunft
schlicht nicht hinterher.Da tun sich
Urgewalten auf, in Summe 950

Newtonmeter, die über Allrad und
9-Gang-Automatik herfallen.
Offroad lacht die G-Klasse über
jedes Hindernis. Asphalt macht
dank adaptiver Dämpfer ebenfalls
Spaß. Preis? 165.090 Euro Basis,
200.966,99 Euro voll ausgestattet.
Mehr dazu auf www.tips.at und
www.fahrfreude.cc<

Mercedes Benz G 450 d

Motor: 6-Zylinder Bi-Turbodie-
sel/Mild-Hybrid
Leistung: 367 PS
0 auf 100 km/h: 5,8 Sek
Preis ab: 165.090 Euro

Der Mercedes Benz G 450d ist ab 165.090 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 16
(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Schon nehmen Sie von März
bis Ende Juni 2025 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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JAHRESPROGRAMM

Kultur im Stift: von der Bach-Messe
bis zur steirischen Harmonika
REICHERSBERG. Das Sommer-
Konzert-Programm im Stift
Reichersberg startet am10.Mai
mit der h-Moll Messe von Jo-
hann Sebastian Bach in der
Stiftskirche, und bringt allmo-
natlich ein musikalisches
Highlight nach Reichersberg.

Im Jahr 2015, also vor zehn Jah-
ren, wurden die Reichersberger
Sommerkonzerte mit der Reihe
„Festmusik im Stift“ wieder be-
lebt. Damit wurde eine lange
Tradition des „Reichersberger
Sommers“ wieder aufgenom-
men.
Im heurigen Konzertkalender
sind neben regionalen Künstlern
auchWiener Philharmoniker und
Fernsehschauspieler aus ORF

und Bayrischem Rundfunk in
vielfältigen Programmen zu er-
leben (Johannes Silberschneider,
30. November).
Die Chormusik von Bach,
Brahms und Elgar erklingt in der

Stiftskirche und im barocken
Augustinisaal, Solisten der
Münchner Philharmoniker und
Orchestermusik von Haydn,
Mozart und die „Schicksals Sin-
fonie“ von Beethoven sind in der

Stiftskirche zu erleben (25. Mai).
Traditionell gibt es auch echte,
junge, energiegeladene Volks-
musik im Stiftshof (9. August).
Ein großes Anliegen ist es den
Veranstaltern, neben renom-
mierten Musikern auch jungen
Nachwuchstalenten eine Kon-
zertbühne zu bieten. Katharina
Baschinger (kommt am 7. Ok-
tober ins Stift) hat schon als
Schülerin die Reichersberger
Volksmusikveranstaltung mit-
gestaltet. Mittlerweile bereist sie
mit ihrer steirischen Ziehharmo-
nika die ganze Welt und mode-
riert im ORF Volksmusiksen-
dungen.
Eintrittskarten können heuer
erstmals online mit Reservix ge-
bucht werden.<

Das Ensemble La Philhamonica gastiert am 27. Juni in der Stiftskirche.

Foto: Benjamin Morrison

Tauschbörse In der Rieder Messehalle 14 findet am Samstag, 3. Mai, von 9
bis 17Uhrdie1. RiederModelleisenbahn- undModellauto-Tauschbörse statt. Ver-
nastalter ist der 1. Modellbahnclub Ried. Der Eintritt ist frei. Die Tischgebühr be-
trägt 15 Euro, Anfragen an kontakt@mbc-ried.at oder 0664 821 7529. Foto: MBC

BLASMUSIK

Ortsmusik spielt
Wunschkonzert
ST. MARIENKIRCHEN/H. Die
Ortsmusik lädt am Samstag, 3.
Mai, um 20 Uhr zum traditio-
nellen Wunschkonzert im
Gasthaus Eichmair ein.

Kapellmeister David Gruber
stellte ein abwechslungsreiches
Programm zusammen, das mo-
derne Klänge, schwungvolle
Polka sowie mitreißende Mär-
sche vereint – ein musikalisches
Erlebnis für jeden Geschmack.
Ein besonderes Highlight des
Abends sind die beiden Ge-
sangsnummern, bei denen Ka-
tharina Zweimüller mit ihrer
Interpretationvon„TheGirl from
Ipanema“ und „Let it Go“ aus
dem bekannten Disney-Film
„Frozen“ für Begeisterung sorgt.
Das gesamte Programm ist auf

der Homepage www.omsm.at zu
sehen. Die Moderation überneh-
men an diesem Abend die Mar-
ketenderinnen,diedenAbendmit
Witz und Charme begleiten.
Die Ortsmusik wählte im März
2025 einen neuen Vorstand – das
neue Obmannsteam besteht aus
Martin Bögl und Bernhard Mie-
senberger.<

Solosängerin Katharina Zweimüller
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 1. Mai

FR, 2. Mai

SA, 3. Mai

SO, 4. Mai

MO, 5. Mai

DI, 6. Mai

MI, 7. Mai

DO, 8. Mai

FR, 9. Mai

Zahnärzte

Blutspenden

Bürgerservice

Top-Termine

JAN DELAY & DISKO NO. 1
LINZ. Am Sonntag, 3. August, 20 Uhr, feiert
Vollblutmusiker Jan Delay mit seiner Band
„Disko No. 1“ bei Klassik am Dom am Linzer
Domplatz 25-jähriges Bühnenjubiläum. Im
durchgeschwitzten Maßanzug wird er mit
Beats, Bass und Bumms einheizen. Tickets:
www.klassikamdom.at, www.ticketwall.at
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So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-ried@tips.at

Lohnsburg: freitags Infoabend im Obsterleb-
nisgarten; Hochkuchl 25, 19.30

Eitzing: Maiandacht; Fam. Nußbaumer, Wöp-
pelhub, VA: KFB

Hohenzell: Maibaum vorbereiten/aufstellen;
Ortsplatz

Hohenzell: Matinée der Jungmusiker und
Chorsprossen; Musikheim, 10.00

Kirchdorf: Oldtimertag; Schloss Katzenberg,
10 - 22.00

Mühlheim: Tag der Blasumsik;
Bezirksstockahlle, 10.30, VA: Musikkapelle

Obernberg: Open-Air-Festival (Freetree);
Burgareal, 11.00, bei Schlechtwetter: 3. 5.

Pramet: Maibaumaufstellen; 13.00, VA: Frei-
willige Feuerwehr

Reichersberg: Maiandacht; Pfarrkirche
Münsteuer, 19.00

Ried: Großtauschtag des Innviertler Briefmar-
kensammlervereins; Bauernmarkthalle, 7.30

Ried: Maibaumfest - Florianifeier Feldmesse
(9.30), Frühschoppen (10.30), Stadtkapelle
Ried, Hüpfburg; Brauerei, Freiwillige Feuerwehr

Schildorn: Erstkommunion; Pfarrkirche, 10.00

Schildorn: Maibaum aufstellen; Ortsmitte,
ca. 13.00, VA: Landjugend

St. Marienkirchen: Maiandacht; Josfikapel-
le, 19.30, VA: Senioren

St. Martin: Maibaumfest + Tag der offenen
Tür im FF Haus Troßkolm; ab 11.00

Utzenaich: Erstkommunion; Pfarrkirche, 9.30

Utzenaich: Maiandacht; Pfarrkirche, 19.30,
VA: Goldhaubengruppe

Waldzell: Grenzwanderung mit Hans Herman-
dinger, 5. Etappe; 12.45, VA: KBW

Waldzell: Maiandacht; 19.30, VA: Senioren-
bund und Pensionistenverband

Geinberg: Florianimesse; Pfarrkirche, 19.30,
Aufstellung am Thermenplatz, VA: FF Geinberg
+ FF Moosham

Reichersberg: Florianifeier der FF Münsteu-
er; Pfarrkirche Münsteuer, 18.00

St. Martin: "Pension Schöller", Komödie,
Karten: ticketlotse.com, Termine: Fr., 2. + Sa.,
3. 5., 19.30, So., 4. 5., 18.00, Fr., 9. + Sa.,
10. 5., 19.30, So., 11. 5., 18.00; Mehrzweck-
halle, VA: Theaterverein

Geiersberg: Dämmerschoppen der FF Geiers-
berg-Pramerdorf; FF-Haus, abends

Geinberg: Pfarrwallfahrt Maria Schmolln;
Abmarsch Kirchenplatz 4.30, Gottesdienst 9.00

Gurten: Wallfahrt nach Maria Schmolln; Weg-
gang Dorfplatz, 5.30, Messe 10.00

Kirchheim: Pfarrwallfahrt nach Maria
Schmolln, Abmarsch 5.15, Gottesdienst 10.00

Mettmach: Florianimesse der Mettmacher
Feuerwehren; Pfarrkirche, 19.00

Mörschwang: Florianifeier; Pfarrkirche,
19.00

Mühlheim: Florianifeier; Pfarrkirche, 18.45

Ort: Führung bei Sarastro Stauder; Kammer
42, 9.30

Pattigham: Maibaumtreff; 16.00, VA: Land-
jugend

Ried: Brettspieltreff, auch mit eigenen Spie-
len; Die Giesserei, 18.00, VA: Die Würfelschän-
ke

Ried: "G'sunga & g'spielt" - Monika Kraut-
gartner, Loryhof Musikanten, € 12,-, Karten:
 0650 2366669; Bauernmarkthalle Messe,
16.00, VA: Bezirkschor des Seniorenbundes

Ried: "Zwischen Weh und Mut", Klavierkon-
zert, Karten: www.paulcartianu.com + AK;
Sparkassen-Stadtsaal, 19.30, Inn4tler Sommer

St. Marienkirchen: Wunschkonzert der
Ortsmusik; GH Eichmair, 20.00

St. Martin: Florianimesse der FF St. Martin +
FF Troßkolm; Pfarrkirche, 19.00

St. Martin: Geh mit - Pilgern und Beten,
Abschluss im Pfarrheim; Treffp. Pfarrkirche,
7 - 9.00, VA: KBW

St. Martin: "Pension Schöller", Komödie,
Karten: ticketlotse.com, Termine: Sa., 3. 5.,
19.30, So., 4. 5., 18.00, Fr., 9. + Sa., 10. 5.,
19.30, So., 11. 5., 18.00; Mehrzweckhalle,
VA: Theaterverein

Andrichsfurt: Florianimesse mit Frühschop-
pen, VA: Freiwillige Feuerwehr

Eberschwang: Florianimesse (9.00), Mai-
baumfeier (10.00), Musik: Bauernkapelle; SAT-
Firmenglelände, VA: FF Eichetsham

Geiersberg: Floriani-Gottesdienst (9.00),
anschl. Frühschoppen im FF-Haus

Geinberg: Vorstellungsgottesdienst der Firm-
linge, anschl. Pfarrkaffee; Pfarrkirche, 8.30

Gurten: Florianimesse; Pfarrkirche, 9.30

Hohenzell: Florianifeier mit MTF-Segnung;
Hiaslmann-Stadl Gonetsreith, VA: FF Engersdorf

Kirchheim: Florianimesse; Pfarrkirche, 9.00

Mehrnbach: Florianimesse; Pfarrkirche, 9.30

Mettmach: Saisonaftakt der Bewegungsare-
na, Start/Ziel Wirt z' Wimpling, 13.00,
VA: Lebenswertes Mettmach

Mörschwang; Wandertag der Sportunion;
Bewegungs-Arena, 13.00

Neuhofen: Florianifeier und Feurewehrfrüh-
schoppen; Pfarrkirche, 9.00

Pattigham: Florianifeier der Freiwilligen Feu-
erwehr, 9.30

Reichersberg: Florianifeier der FF Reichers-
berg; Stiftskirche, 10.00

Reichersberg: Mariensingen der Chrovereini-
gung; Stiftskirche, 19.00

Ried: Familiengottesdienst; EGZ, 10.00

Senftenbach: Florianimesse mit Kriegereh-
rung; Pfarrkirche, 9.30

St. Georgen: Georgifest + FF-Florianifeier;
Mehrzweckhalle, 11.00

St. Martin: "Pension Schöller", Komödie,
Karten: ticketlotse.com, Termine: So., 4. 5.,
18.00, Fr., 9. + Sa., 10. 5., 19.30, So., 11. 5.,
18.00; Mehrzweckhalle, VA: Theaterverein

St. Martin: Wings for life - Worldrun; Anm.:
www.wingsforlifeworldrun.com; Start Sport-
platz Jenseits, 13.00, VA: Turnverein

Taiskirchen: Wings for life - Worldrun, Info/
Anm.: www.wingsforlifeworldrun.com; Start-
haus Fit-Treff, 13.00, VA: Team fit-Treff

Tumeltsham: Florianifeier der Tumeltshamer
Feuerwehren; Pfarrkirche, 9.00

Tumeltsham: Trachtensonntag, Pfarrkirche,
9.30, VA: Goldhauben- und Kopftuchgruppe

Tumeltsham: Wings for life - Worldrun;
Gemeinde, 13.00, VA: Mütterrunde

Utzenaich: Florianimesse der Feuerwehr;
10.00

Weilbach: Maibaumverlosung; Ortsplatz, VA:
ÖVP

Eberschwang: "Mami-Talk" für jede Mut-
ter; Kirchenwirt, 20.00, VA: Müttertreff

Neuhofen: Spielenachmittag - Generationen
Miteinander; Pfarrsaal, 14 - 16.00

Ried: Kasperltheater; Weberzeile, 15.00 +
16.30

Ried: Meister von Morgen, Konzert der Instru-
mentalklassen; Salesianer-Saal der LMS, 19.00

St. Martin: Seniorentreff - Spielenachmittag,
Info/Anm.:  07752 81844; Tagesbetreu-
ungszentrum, 14 - 16.00, VA: Rotes Kreuz

Ried: Babytreff/Stillberatung; Eltern-Kind-
Zentrum, 9.15

Ried: "Der letzte Hilfe Kurs: Das kl. 1x1 der
Sterbebegleitung", € 20,-, Anmeldung:
 07752 82742; Franziskushaus, 14 - 17.00

Ried: "Die erste Zeit mit dem Baby", A. Kloib-
hofer, Anm.:  07752 83586-355; Eltern-
Kind-Zentrum, 19.00

Ried: Lesung Jutta Leskovar - Salzberggöttin;
Stadtbücherei, 18.30, VA: Innviertler Volkskun-
dehaus, Inn4tler Sommer

Ried: Offener Frauentreff: Buchclub, Anm.:
 0699 17771292 PROGES, 9.00, Frauenge-
sundheitszentrum fRIEDa

Mühlheim. Maiandacht bei der Straßbauerka-
pelle, 19.00

Ried: Jamsession - Opener: Siegall Unplugged
Band, office@kik-ried.com; KiK, 20.00

Ried: Treffpunkt für Trauernde, Info:
 07752 84830; Pfarre Riedberg, 18.00

Utzenaich: Maiandacht der Senioren; Wilhel-
ming, 19.30

Eitzing: Maiandacht; Wirtsmarterl, VA: Gold-
haubengruppe

Mettmach: "Es ist wie es ist, und es wird,
was du daraus machst", Vortrag; Gemeinde-
amt, 19.00, VA: Gesunde Gemeinde

Pramet: Pensionisten Bürgertag; 14.00

Pramet: Stadlmania; 20.00, VA: Landjugend

Ried: "Frauen und Geld - zwei, die zusam-
mengehören", Vortrag/Diskussion + Netzwer-
ken, dring. Anm.: anmeldung@welt-der-frau
en.at; Sparkassen-Stadtsaal, 18.30, VA: Frau
in der Wirtschaft

Ried: "Geschenkte Leben - im Herzen ver-
eint", Lesung, G. Grausgruber, M. Andetsber-
ger, Musik: "lawent amoi", Anm. erbeten:
 07752 80292; Franziskushaus, 19.00

Ried: Gottesdienst - Gedenken an Verstorbe-
ne Patient/innen; Krankenhauskapelle, 18.00

Ried: Mai 1945 - Gedenken an die letzten Op-
fer des NS-Regimes; Lern-/Gedenkort Charlotte-
Taitl-Haus, 19.00, VA: Innviertler Volkskunde-
haus, Inn4tler Sommer

Ried: Ried von oben - in den Turm der Stadt-
parrkirche, Treffp. Kirche Westseite, 18.00, VA:
Franziskushaus

Kirchheim: ARCHI-Treff für die Jugend; Spiel-
platz, 15 - 17.00, nur bei Schönwetter, VA:
Verein Kirchheimer Zukunft

Mettmach: Biervortrag mit Wolfgang
Marschall; GH Kaufmann, 19.30

St. Martin: "Pension Schöller", Komödie,
Karten: ticketlotse.com, Termine: Fr., 9. + Sa.,
10. 5., 19.30, So., 11. 5., 18.00; Mehrzweck-
halle, VA: Theaterverein

Bezirke Eferding und Grieskirchen:
1. Mai: Mag. Dr. Reich, Taiskirchen,
 07764 2060; Dr. Kirchmayr, Gunskirchen,
 07246 8477 3. + 4. Mai: Dr. Neubrandt;
Pramet,  07754 8626, Dr. Klinger, Wels,
 07242 47445; jeweils von 9 - 12.00

Andrichsfurt: 7. Mai,  Volksschule, 15.30 -
20.30

Ried: 6. Mai,  Veranstaltungssaal Sparkasse
Ried-Haag, 14 - 19.00

St. Martin: 9. Mai, Feuerlöscherüberprü-
fung, FF-Haus, 8 - 13.00, Abgabe auch am
Do., 8. 5., 18 - 19.00 möglich



www.tips.at Anzeigen 45Das ist los

Terminanzeigen

Bürgerservice

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Auflösung Sudoku

6 4 1 9 5 8 7 3 2
5 7 9 4 2 3 6 8 1
8 3 2 1 7 6 4 5 9
3 1 6 7 8 5 9 2 4
7 9 5 2 1 4 8 6 3
2 8 4 6 3 9 1 7 5
4 2 7 3 6 1 5 9 8
9 5 3 8 4 7 2 1 6
1 6 8 5 9 2 3 4 7

Maibaumfrühschoppen Die
Landjugend Pattigham lädt am 1.
Mai (ab 10.30 Uhr) zum Maibaum-
frühschoppen beim Maibaum (Ra-
bauern-Parkplatz) ein. Musik kommt
von „Oane Moane Nam I Nu“.
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REGIONALITÄT

Dritte Auflage von
„Rad trifft Kulinarik“
EGGERDING. Zum dritten Mal
heißt es in Eggerding und Mayrhof
„Rad trifft Kulinarik“. Am Don-
nerstag, 1. Mai, können die Teil-
nehmer wieder eine sportliche
Radtour mit Stopps bei Regional-
vermarktern verbinden und deren
hochwertige Produkte kennenler-
nen. Für jeden Geschmack soll
wieder etwas dabei sein und die
Veranstaltung war bereits in den
letzten beiden Jahren ein voller Er-
folg. Bis zu 1.000 Radfahrer nutz-

ten dieChance, dieRegion auf zwei
Rädern zu erkunden und dabei die
kulinarischen Highlights am We-
gesrand zu genießen. Neben den
Gaumenfreuden gibt es auch wie-
der die Gelegenheit zu netten Ge-
sprächen und alte Bekannte zu tref-
fen. Die Tour ist etwa 23 Kilome-
ter lang und kann von überall aus
gestartet werden. Geradelt und ge-
nossen werden kann von 10 bis 17
Uhr, Ausweichtermin bei
Schlechtwetter wäre der 4. Mai.<

Am 1. Mai geht die Veranstaltung heuer wieder über die Bühne. Foto: Dullinger

INNTÖNE

Barockes Konzert in
der Bründlkirche
RAAB. In Zusammenarbeit mit
INNtöne Barock lädt Kunst &
Kultur Raab am Freitag, 9. Mai,
um 19.30 Uhr zu einem Konzert
in die Bründlkirche Raab ein. Zu
Gast sein wird dann „Ars Anti-
quia Austria“ unter der Leitung
von Gunar Letzbor. Das Ensem-
ble fördert wahre musikalische

Entdeckungen zutage, die so-
wohl überraschend, originell als
auch mitreißend sind. Damit soll
ein fröhlicher Vormuttertags-
Abend vorprogrammiert sein.
Der Eintritt für dasKonzert in der
Bründlkirche kostet 25 Euro,
weitere Infos gibt es unter
www.inntoene.com<

„Ars Antiqua Austria“ tritt in der Bründlkirche auf. Foto: Inntöne

Tumeltsham: 9. Mai, Feuerlöscherüberprü-
fung, 8 - 12.00, Abgabe auch am Do., 8. 5.,
18 - 20.00; FF Walchshausen

Eberschwang: 3. Mai,  Kleintiermarkt; Fut-
terkörberl Center, 7 - 12.00, VA: Kleintier- u.
Pferdefreunde Verein

Ried: 2. - 4. Mai,  Töpfermarkt; Hauptplatz,
9.00

Ried: 3. Mai,  Modelleisenbahn- u. Modellau-
to Tauschbörse; Messe Ried, 9 - 17.00

Ried: dienstags,  Grünmarkt; Hauptplatz, 7
- 13.00

Aspach: Dr. Höller,  07755 70769

Bezirk Ried: Kleintierklinik Ried,
 07752 82400

Wildenau: Mag. Franz Maier,  07755
5214, Kleintiere und Pferde

Andorf/Ried/Schärding: Partner-, Ehe-, Fa-
milien-, Lebensberatung, kostenlos;  0732
773676

Antiesenhofen: Selbsthilfegruppe Schmerz-
Freie-Bewegung: Anm.:  07759 5137

Neuhofen: Club-Treffen Multiple Sklerose,
Info: www.ms-club-ried.com

Obernberg: 8. Mai,  kostenlose Rechtsbera-
tung, Terminvereinb. erbeten; Gemeindeamt,
15 - 16.00

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Reichersberg: 8. Mai, Kostenlose Rechtsbe-
ratung, Anm. auf Gemeinde bis spätestens
11.30; Marktgemeinde, 16 - 17.00

Ried - Schärding: OÖ-Zivilinvalidenver-
band: Beratung für Menschen mit Behinde-
rung zu Unterstützungen, Anträgen, Steuern
u.v.m.,  0650 5176970

Ried/Schärding/Grieskirchen: OÖZIV Sup-
port Coaching/Beratung f. Menschen m. ge-
sundheitl. Beeinträchtigungen/chron. Erkran-
kung; 07752 26413, www.support.oeziv.org

Ried: 7. Mai,  Sprechtag der OÖ. Patienten-
und Pflegevertretung, dring. Anm.:
 07752 91268302; BH, 9.30 - 12.00

Ried: 8. Mai, Hebammensprechstunde, Anm.
erf.; Eltern-Kind-Zentrum, 15.00

Ried: Al-Anon Familiengruppen: Infos:
www.al-anon.at;  0676 9388856

Ried: Anonyme Alkoholiker, Info:  0664
1602117

Ried: Blaues Kreuz, SHG für Alkoholkrank,
Evang. Gemeinde, Di/ungerad. Wochen, 18.30

Ried: Frauenhaus Innviertel,  07752 71733

Ried: Männerberatung des Landes OÖ: Anm.:
 0699 11231195

Ried: OÖ. Kriegsopfer-/Behindertenverband:
Sprechtag 1. + 3. Di.; Rathaus, 9 - 12.00

Ried: Schuldnerberatung,  07752 88552

Ried: SHG Parkinson,  BZ St. Franziskus; Info:
 0677 64421945

Ried: Sprechtag Mieterschutzverbandes OÖ.,
2. Di./Mo., 13.30 - 15.30, Rathaus/Eingang
Rossmarkt

Ried: Zentrum für Frauengesundheit fRIEDa, 
Anm.:  0699 17771292, Mo./Mi., 9 - 12.00
u. nach tel. VB

Taiskirchen: 5. Mai,  Kostenlose Rechtsbe-
ratung; Marktgemeindeamt, 17 - 18.00

Ried: galerie 20gerhaus: "DE:GROWTH",
Birgit Wagner, Gabriele Schuller, Fr., 15 -
18.00, Sa., 10 - 12.00, bis 31. Mai

Ried: Galerie Gilde:  "Staunen", Gruppen-
ausstellung der Innviertler Künsterlgilde/Sparte
Medienkunst; Mi., 16 - 19.00 + tel. Anfrage:
 0676 5088162; bis 7. Mai
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SHOPPING NIGHT

Innenstadt wird zur Flaniermeile
RIED. Die Shopping Night am
Freitag, 9. Mai, von 16 bis 21
Uhr wird ein Abend voller Ein-
kaufserlebnisse, kulinarischer
Genüsse, traditioneller Unter-
haltung und spannender High-
lights für die ganze Familie und
tollen Gewinnmöglichkeiten.

Neben attraktiven Angeboten,
Sonderaktionen und Rabatten in
den zahlreichen Geschäften dür-
fen sich die Besucher auf ein ab-
wechslungsreiches Rahmenpro-
gramm freuen: von traditionel-
len Gstanzln, Tanzaufführun-
gen, einem vielfältigen Kinder-
programm bis hin zu Bierverkos-
tungen und kulinarischen Ge-
nüssen. Für die Kinder gibt es
eine Schiffsschaukel, Kinderka-
russell, Schießbude, Rundfahrt
mit dem Feuerwehr-Oldtimer
Max, eine Hüpfburg und das

Kinderschminken. Auch die
Weberzeile lockt an diesem

Abend mit vielfältigen Angebo-
ten und Aktionen. Es werden

1.000 EuroVereinsförderung um
17 Uhr vor Ort verlost.

Tips-Ballonfahrt gewinnen
Ein besonderes Highlight erwar-
tetBesucher amHauptplatz:Dort
ist die Tips-Crew beim Tips-Pa-
villon vertreten und sorgt für
echte Gewinnspiel-Stimmung.
Wer am Stand vorbeischaut, hat
die Chance auf großartige Preise
und Tickets.
Als krönenden Hauptpreis ver-
lost Tips eine unvergessliche
Ballonfahrt. Die Teilnahme ist
ganz einfach: Am Stand vorbei-
schauen, mitmachen und auf das
Glück hoffen. Der Hauptgewinn
wird am 9. Mai um 20 Uhr ver-
lost – der glückliche Gewinner
wird anschließend schriftlich
verständigt. Wer am Glücksrad
dreht, kann zudem jede Menge
tolle Preise gewinnen.<

Für die Kinder gibt es wieder ein schönes Programm. Foto: Stadtmarketing/Kaufmann

oberoesterreicherball.at

14. Juni 2025
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präsentiert vom Verein der Oberösterreicher in Wien

Infos und Tickets unter oberoesterreicherball.at, oeticket.com, eventjet.at
sowie in den Heimatwerk Filialen in Linz und Steyr und im Raiffeisen Ticketshop.

WIENER RATHAUS

präsentiert von

Shopping Night Shopping Night 
DO, 9. Mai | Rieder Innenstadt | ab 17:00 Uhr 

Wir sind dabei! 
Besuche unseren Pavillon mit Sonnenliegen und Glücksrad. 
Tolle Preise gewinnen – Hauptpreis: eine Tips-Ballonfahrt! 

Gewinnspiel
Zu gewinnen gibt es einen Gutschein für 
eine Panoramafahrt mit dem Tips-Ballon!

Vorname   ...........................................................................................................

Nachname   ........................................................................................................

E-Mail Adresse   .................................................................................................

Teilnahmeschein vor Ort beim Tips-Stand in die Glücksbox einwerfen 
(direkt vor der Tips-Geschäftsstelle, Hauptplatz 11, 4910 Ried). Teilnahme am Gewinnspiel 
ab 18 Jahren. Auslosung am 9. Mai ab 20:00 Uhr. Der Gewinner wird per E-Mail verständigt.
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HAUPTPLATZ

Schöner Töpfer- und
Kunsthandwerksmarkt
RIED. Von Freitag, den 2. bis
Sonntag, den 4. Mai zwischen 9
und 18 Uhr findet am Hauptplatz
der beliebte Töpfer- und Kunst-
handwerksmarkt statt. Der
Handwerksmarkt bietet dem Be-
sucher mit seiner Vielfalt an Ma-
terialien (Metall, Edelsteine,
Glas, Stoff, Holz, Ton, Horn,
u.v.m.) ein besonderes Ein-
kaufserlebnis. Von edlen Kunst-
gegenständen bis hin zu Ge-
brauchsgegenständen, die den
Alltag verschönern, wird alles
was das Herz begehrt, angebo-
ten. Auch Freunde des eleganten
und stilvollen Wohnens werden
in diesembuntenTreiben auf ihre
Rechnung kommen. Für den
Garten gibt es Ziergegenstände
und Gebrauchsartikel wie Vo-
geltränken, kleine Brunnen, bunt

glasierte Keramik-Stelen, Gar-
tenkugeln, Raben und Eulen,
platziert auf bizarr mutenden
Wurzeln der Natur.<

Kunstvolles gibt es beim Töpfermarkt
zu entdecken. Foto: Stadtmarketing Ried

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

7 Tage ab 

1.449,-DREI-LÄNDER-KREUZFAHRT
Flusskreuzfahrt MS Charles Dickens

06.09. - 12.09.2025

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• 7-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Charles Dickens
• Anreise sowie Heimfahrt per komfortablen Fernreise-Bus Linz – Basel sowie 

Mainz – Linz
• 2x Mittagessen bei den Busfahrten davon 1x bei der Anreise und 1x bei der 

Heimfahrt
• Zusätzlicher Besichtigungsstopp „Rheinfall bei Schaffhausen“ bei der Anreise
• Alle Einschiffungs-, Ausschiffungs-, Schleusen- und Hafengebühren
• Nächtigungen in der gebuchten Kabinenkategorie
• Vollpension an Bord, beginnend mit Abendessen am 1.Tag, endend mit  

Frühstück am 7.Tag
• 1x Gala-Abend im Rahmen der Vollpension
• Freie Teilnahme am Bordprogramm inkl. erläuternde Streckeninformationen
• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung

  
ab/bis Linz

Special

Foto: GSW Touristik AG

7 Tage ab 

899,-DONAUKREUZFAHRT ZUM 
EISERNEN TOR
Flusskreuzfahrt MS Nestroy

25.10. - 31.10.2025

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• 7-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy 
• Alle Einschiffungs-, Ausschiffungs-, Schleusen- und Hafengebühren
• Nächtigungen in der gebuchten Kabinenkategorie 
• Vollpension
• 1x Gala-Abend im Rahmen der Vollpension 
• Freie Teilnahme am Bordprogramm inkl. Streckeninformationen und Vorträgen 
• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung

Foto: GTA Touristik

  
ab/bis Linz

Special

TÄGLICH MILLIONEN VON REISEDEALS AUF TIPSREISEN.AT
Für den Inhalt der Website verantwortlich: Reiseveranstalter Mader Reisen VertriebsGmbH: Linzerstraße 11, 4223 Katsdorf

THEATER

Die Widerspenstige
MARIA SCHMOLLN. Mit einem
Stück von William Shakespeare
befasst sich heuer der Theater-
verein Lampenfieber Maria
Schmolln. „Die Widerspensti-
ge“sollabFreitag,9.Mai, ineiner
frischen und zeitgemäßen Inter-
pretation auf die Bühne ge-
bracht werden.

Für den Verein ist die neue Pro-
duktion eine ganz besondere:
Neben bekannten Gesichtern sind
auch zahlreiche neue talentierte
Schauspieler dabei. Gemeinsam
will das Ensemble in einer leben-
digen Inszenierung den zeitlosen
Konflikt zwischen Eigenwilligkeit
und Anpassung präsentieren – und
das mit viel Spielfreude und fri-
schemWind.
„Wir sind überzeugt, dass diese
Mischung aus erfahrenen Kräften
undneuenTalentendemStückeine
ganz besondere Energie verleiht“,

heißt es vom Theaterverein. Die
Vorstellungen am 9., 10., 15., 16.
und 17. Mai um jeweils 20 Uhr
statt. Im Anschluss an die Premie-
re gibt es einen Empfang mit Sekt.
Weitere Informationen gibt es
unter: www.lampenfieber.cc<

Premiere:
Freitag, 9. Mai
Turnhalle, Maria Schmolln
20 Uhr

„Die Widerspenstige“ erhält in Maria
Schmolln eine moderne Inszenierung.
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Anzeigen Ried

Loungetisch, 
ca. 59x41x59 cm
Art. 200528443

119,-
statt 149,-

Gartenmöbelgruppe, 
verzinktes Stahlrohrgestell lackiert mit 

hoher UV-Beständigkeit, inkl. Kissen 
dark grey, Bezug 100% Polyester,

 Batyline®DUOplus 
BeComfort-Polsterung

Loungebank, 
ca. 123x70x69 cm
Art. 20052849

399,-
statt 499,-

Loungetisch, 
ca. 102x41x59 cm
Art. 200528444

Loungetisch, 
ca. 102x41x59 cm
Art. 200528444

169,-
statt 199,-

je 199,-
statt 249,-

Freude schenken zum Muttertag!

WEKO Wohnen GmbH, Südeinfahrt 1, 84347 Pfarrkirchen
WEKO Wohnen Rosenheim GmbH & Co. KG, Am Gittersbach 1, 83026 Rosenheim

Öff nungszeiten MO-FR 9.30 – 18.00 Uhr, SA 9.00 – 18.00 Uhr weko.com
Alles Abholpreise

Beratertage
02. - 04.05.

Der Osterhase besucht WEKO 
von 11-16 Uhr - im Kinderland 
werden von 9-12 Uhr Oster-

bilder gestaltet.

02. - 03.05.

HANDTUCH

Stickaktion

Muttertags-
Gewinnspiel

Teilnahme über Teilnahme-

karten in und vorm Haus oder

über unseren Instagram-Account

@weko_wohnen

Teilnahmeschluss
04.05.25

Kissen, 
verschiedene Farben, 
Hülle und Füllung 100 % 
Polyester, Ø ca. 38 cm
Art. 200526145

je 14,95

Solar-Stumpenkerze, Kunststoff , 
verschiedene Farben und Größen,

Ø ca. 7,5 cm, inkl. Batterie
Art. 200526143/4

Höhe ca. 12,5 cm
ab 3,99 statt 4,99

Höhe ca. 15 cm
4,49  statt 5,49

ab 3,99

statt 4,99

Solar-Stumpenkerze
verschiedene Farben und Größen,99

Loungestuhl, 
ca. 68x70x69 cm
Art. 200528448


